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Alfterer Schloss erstrahlt in völlig neuem Licht
Drei zauberhafte Wochenenden mit hochattraktiven Angeboten -
Faszinierende 3D Animationen füllen Fassade mit „Leben“
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Die „Gläserne Aloe“ geht nach Alfter
Gala-Event mit Preisverleihung

AlfterAlfterAlfterAlfterAlfter-Witterschlick-Witterschlick-Witterschlick-Witterschlick-Witterschlick Am 28.
August 2022 wurde im Rah-
men einer glamourösen Gala-
Veranstaltung im Lindner Ho-
tel & Sporting Club in Wester-
burg die „Gläserne Aloe“ ver-
liehen. Im Mittelpunkt des
Abends: Kosmetikerinnen, die
für ihre überragenden, kos-
metischen Bestleistungen
ausgezeichnet wurden. Her-
ausragende Fachkompetenz in
den Bereichen Beratung,
Hautanalyse, Anti-Aging, der-
matologische Intensivkosme-
tik und pure Beauty-Leiden-
schaft macht diese Hautpfle-
ge-Expertinnen einzigartig.
And the winner is...And the winner is...And the winner is...And the winner is...And the winner is...
Rund 120 Gäste aus Deutsch-
land und Österreich, darunter
54 Nominierte, waren der Ein-
ladung zur Preisverleihung
„Gläserne Aloe“ der Arbeits-
gemeinschaft europäischer
Fachkosmetikerinnen gefolgt,
um die Erfolgreichsten der
Beautybranche zu ehren und
zu feiern. Der Award ist die
höchste Anerkennung und
Wertschätzung besonderer
Leistungen und nur solchen
Kosmetikprofis vorbehalten,
die über jahrzehntelange Er-
fahrung verfügen und außer-
gewöhnliche Ergebnisse in der
Hautbehandlung realisieren.
Zu den besten Beauty-Fach-
frauen der Branche zählt Bir-

git Ruland, Inhaberin von Cos-
metic BB in Alfter-Witterschlick,
die ihren Preis im Rahmen der
glamourösen Veranstaltung
stolz entgegennahm. Ihr Beruf
ist ihre Passion: Langjährige Er-
fahrung und permanente Wei-
terbildung machen sie zur Beau-
ty-Expertin, die genau weiß, wie
man Haut kosmetisch in Best-
form bringt.
Die leidenschaftliche Kosmeti-
kerin verfügt über mehr als 33
Beauty-Treatments zur Hautver-
jüngung und Teintverbesserung
mit herausragenden Resultaten.
Die Uhr der Haut einfach mal
zurückdrehen? Bei Cosmetic BB
finden Beauty-Begeisterte pro-
fessionelle Unterstützung zur
Hautverjüngung und bei Haut-
problemen. Die Kunden erwar-
tet, basierend auf einem Haut-
test, eine individuelle Zusam-
menstellung sowohl manueller
als auch apparativer Wirkkos-
metik und eine darauf abge-
stimmte hochwirksame Pflege
für zu Hause. Dabei umfasst die
Schönheitspflege des ausge-
zeichneten Top-Instituts exklu-
sive Treatments und intensive
Methoden von Faltenbehand-
lung über Antistressbehandlung
bis hin zum Bodystyling. Also,
Ladies und Gentlemen, wer ge-
sunde und makellos schöne Haut
möchte, wer wissen möchte, wie
man Falten zu Leibe rückt und

lästige Irritationen und Unrein-
heiten zügig reduziert, kann sich
jetzt schnell bei der Preisträge-
rin Birgit Ruland einen Termin
vereinbaren und sich selbst über-
zeugen.

Erneute Auszeichnung für Cosmetic BB: Birgit Ruland erhält dieErneute Auszeichnung für Cosmetic BB: Birgit Ruland erhält dieErneute Auszeichnung für Cosmetic BB: Birgit Ruland erhält dieErneute Auszeichnung für Cosmetic BB: Birgit Ruland erhält dieErneute Auszeichnung für Cosmetic BB: Birgit Ruland erhält die
„Gläserne Aloe“„Gläserne Aloe“„Gläserne Aloe“„Gläserne Aloe“„Gläserne Aloe“

COSMETIC-INSTITUT BBCOSMETIC-INSTITUT BBCOSMETIC-INSTITUT BBCOSMETIC-INSTITUT BBCOSMETIC-INSTITUT BB
Raiffeisenstraße 14A
53347 Alfter-Witterschlick
Tel.:(0)228 746480
www.cosmetic-bb.de
CSH

Anzeige

AlfterAlfterAlfterAlfterAlfter-Ort-Ort-Ort-Ort-Ort. „Remember in Sep-
tember“, „Heimat und Brauch-
tum“ und „Fenster zur Welt öff-
nen“ - diese drei Wochenenden
(24./25. September; 1./2. Oktober;
8./9. Oktober) lassen Alfter und
insbesondere sein Schloss in völ-
lig neuen Facetten erscheinen.
Unter dem Thema „Schlosszau-
ber“ ist es der Donnerstag-Ge-
sellschaft 2.0, einem Arbeitskreis
des Alfterer Haus der Geschichte,
gelungen, sechs unvergessliche
Tage für Ur-Alfterer, Neubürger
und Gäste aus nah und fern zu

kreieren, die den Teilnehmern
noch lange in Erinnerung bleiben
werden. Das Image Alfters als lie-
bens- und lebenswerte Gemein-
de im Vorgebirge nahe Bonn wird
einen positiven Schub erfahren,
der gerade in den jetzigen Zeiten
von unschätzbarem Wert ist. Das
freut insbesondere auch den
Schirmherrn der Veranstaltung,
Gemeindebürgermeister Rolf
Schumacher, der voll des Lobes
für dieses beispielhafte ehrenamt-
liche Engagement ist.
Zentrales Element an allen sechs

Aktionstagen ist das Video-Map-
ping auf der Schlossfassade. „Wir
möchten die Besucher mitnehmen
auf eine fantastische virtuelle Rei-
se durch die Geschichte des
Schlosses Alfter sowie des Ortes
und der angrenzenden Region“,
erläutert Ideengeber Thomas
Häußler. Der gebürtige und jetzt
wieder dort lebende Alfterer zeigt
sich zusammen mit Oliver Lampe,
ebenfalls ein „Alfterer Jong“, für
ein ambitioniertes Projekt verant-
wortlich, bei dem Schlaglichter
der Geschichte von Land und Re-

gion, in denen das Schloss Alfter
Dreh- und Angelpunkt der regio-
nalen wie der „großen“ Geschich-
te war, dramaturgisch, bildnerisch
und vertont auf die Fassade des
Schlosses projiziert werden. Ein
Spektakel, dass es im Vorgebirge
bisher so nicht gegeben hat und
das dem einen oder anderen
vielleicht vom Karlsruher Schloss,
der Festung Ehrenbreitstein in
Koblenz oder dem Kölner Dom
(Domwallfahrt 2018) bekannt ist.
„Damit wollen wir die Menschen
mitnehmen auf eine Zeitreise, die

Alfterer Schloss erstrahlt in völlig neuem Licht
Drei zauberhafte Wochenenden mit hochattraktiven Angeboten - Faszinierende 3D
Animationen füllen Fassade mit „Leben“
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Schon die ersten Video-Mapping-Proben machen große Lust auf ein inSchon die ersten Video-Mapping-Proben machen große Lust auf ein inSchon die ersten Video-Mapping-Proben machen große Lust auf ein inSchon die ersten Video-Mapping-Proben machen große Lust auf ein inSchon die ersten Video-Mapping-Proben machen große Lust auf ein in
Alfter wohl einmaliges Spektakel.Alfter wohl einmaliges Spektakel.Alfter wohl einmaliges Spektakel.Alfter wohl einmaliges Spektakel.Alfter wohl einmaliges Spektakel.

Bärbel Steinkemper, Luise Wiechert, Alexandra Runge und Diane Ihle-Bärbel Steinkemper, Luise Wiechert, Alexandra Runge und Diane Ihle-Bärbel Steinkemper, Luise Wiechert, Alexandra Runge und Diane Ihle-Bärbel Steinkemper, Luise Wiechert, Alexandra Runge und Diane Ihle-Bärbel Steinkemper, Luise Wiechert, Alexandra Runge und Diane Ihle-
feld (v.l.) haben seit Monaten mit viel Herzblut dieses Großprojektfeld (v.l.) haben seit Monaten mit viel Herzblut dieses Großprojektfeld (v.l.) haben seit Monaten mit viel Herzblut dieses Großprojektfeld (v.l.) haben seit Monaten mit viel Herzblut dieses Großprojektfeld (v.l.) haben seit Monaten mit viel Herzblut dieses Großprojekt
vorbereitet.vorbereitet.vorbereitet.vorbereitet.vorbereitet.

Thomas Häußler, Diane Ihlefeld und Alexandra Runge (v.r.) stellten dasThomas Häußler, Diane Ihlefeld und Alexandra Runge (v.r.) stellten dasThomas Häußler, Diane Ihlefeld und Alexandra Runge (v.r.) stellten dasThomas Häußler, Diane Ihlefeld und Alexandra Runge (v.r.) stellten dasThomas Häußler, Diane Ihlefeld und Alexandra Runge (v.r.) stellten das
Projekt „Schlosszauber Alfter“ der Presse und Öffentlichkeit im Schloss-Projekt „Schlosszauber Alfter“ der Presse und Öffentlichkeit im Schloss-Projekt „Schlosszauber Alfter“ der Presse und Öffentlichkeit im Schloss-Projekt „Schlosszauber Alfter“ der Presse und Öffentlichkeit im Schloss-Projekt „Schlosszauber Alfter“ der Presse und Öffentlichkeit im Schloss-
park vor. (Fotos: WDK)park vor. (Fotos: WDK)park vor. (Fotos: WDK)park vor. (Fotos: WDK)park vor. (Fotos: WDK)

auch zu einer neuen Wertschät-
zung der Heimat führt“, erläutert
Diane Ihlefeld, Leiterin der Don-
nerstag-Gesellschaft 2.0, das zen-
trale Anliegen des großangeleg-
ten „Schlosszauber 2022“.
„Nur Bilder reichen aber nicht, es
braucht auch einen guten Rah-
men“, erläuterte Alexandra Runge
von der Donnerstag-Gesellschaft
2.0 beim Pressegespräch, warum
an allen sechs Tagen der Schloss-
park zu einem familienfreundlichen
und attraktiven Eventraum open
air wird. Besondere Highlights sind
sicherlich die Auftritte von Decay &
The ToneKings (Originalensemble
aus der RTL-Show „Let“s Dance“,
24. September), der Kölner Kult-
Band „Die Räuber“ (2. Oktober)
und der Alfterer Urgesteine „Cor-
tingas“ (8. September). Natürlich
gibt es jede Menge weitere musi-
kalische Angebote, Kinderbelusti-
gungen und Präsentationen der
Alfterer Vereine. Und für die Kar-
nevalshochburg im Vorgebirge ist

ein Besuch der designierten Tolli-
täten eine Selbstverständlichkeit.
Für schmackhafte feste und flüssi-
ge Nahrung ist an diversen Stän-
den der Foodmeile (Am Herren-
wingert) ausreichend gesorgt. Kurz
und bündig bringt Runge es auf
den Punkt: „Wir haben nicht nur
einen Rahmen, wir haben sogar
einen Goldrahmen.“
Dass das Ganze nicht umsonst ist,
versteht sich von selbst. Zum Glück
ist es den engagierten Organisa-
toren gelungen, eine ganze Palet-
te von Sponsoren zu finden, die
einzelne Programmpunkte finan-
zieren oder einen Beitrag für die
Gesamtveranstaltung leisten. So
bleibt nur noch zu hoffen, dass auch
das Wetter mitspielt, damit Alfter
an den Veranstaltungstagen zau-
berhafte Erlebnisstunden für Jung
und Alt bieten kann. Es ist ange-
richtet. Programmübersicht, Ti-
ckets, Vorverkauf und weitere In-
formationen: www.donnerstag-
gesellschaft.org (WDK)
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Guter Schlaf - gesundes Leben
Individuelle Schlafsysteme beim Möbelhaus Bovelet -

Hausmesse bis einschließlich 24. September

Bornheim-HerselBornheim-HerselBornheim-HerselBornheim-HerselBornheim-Hersel. „Dass jeder
einhundertprozentig richtig
liegt, ist für mich eine Herzens-
angelegenheit“. Yvonne Bove-
let, seit fast 30 Jahren Inhabe-
rin des gleichnamigen Möbel-
hauses an der Herseler Mer-
tensgasse, weiß auch aus eige-
ner Erfahrung, wie wichtig ein
individuell angepasstes Bett für
erholsamen Schlaf ist. Denn:
„Nur wenn man gut schläft, kön-
nen Körper und Geist richtig
regenerieren und man kann gut
erholt und schmerzfrei in den
Tag starten“.
Entscheidend dafür ist eine
körpergerechte Matratze mit
einer darauf abgestimmten
Unterfederung. Dass letztere
ausschlaggebend für den Lie-
gekomfort ist, wird oftmals
unterschätzt. Unterschiedli-
che Federungen sorgen dafür,
dass beispielsweise für Fersen
und Schultern andere Einstel-
lungen als bei Rumpf und Kopf
ein Wundliegen oder Verspan-
nungen verhindern. Die im
Möbelhaus Bovelet angebote-
nen Systeme sind diesbezüg-
lich so flexibel, dass sie auf
jeden Körper passgenau ab-
gestimmt werden können. Na-
türlich verfügt das Fachge-
schäft über exzellente Ange-
bote namhafter deutscher Her-
steller.
„Eine dafür notwendige indi-
viduelle Liegediagnose und
fundierte Schlafberatung brau-
chen Zeit, damit sie zum rich-
tigen Ergebnis führen“, weiß

die erfahrene Expertin für ge-
sunden Schlaf. „Eine entspre-
chende Liegeprobe kann bei uns
schon bis zu zwei Stunden dau-
ern. Aber das ist eine gut inves-
tierte Zeit, denn ein Bett kauft
man schließlich nicht alle Tage.“
Beim Herseler Herbst (18. Sep-
tember) werden rund um das
Möbelhaus Bovelet wieder eine
ganze Reihe von Informations-
und Aktionsständen für lebhaf-
tes Treiben sorgen. Allerdings
bleiben die Verkaufsräume die-

ses Jahr geschlossen. Dafür bie-
tet das Fachgeschäft, das 2023
auf eine 115-jährige Geschichte
zurückblicken kann, eine 14 Tage
dauernde HausmesseHausmesseHausmesseHausmesseHausmesse an, die am
12. September begonnen hat
und noch bis zum 24. Septem-
ber geht. „So können wir uns
unseren Kunden mit mehr Zeit
und intensiver widmen, als das
an einem Verkaufsoffenen Sonn-
tag möglich wäre“, erläutert
Yvonne Bovelet, die das Möbel-
haus in dritter Generation führt.

„Optimale Beratung und bes-
te Produktqualität haben uns
seit der Gründung durch all
die Jahre ausgezeichnet.
Schließlich liegt uns das Wohl
unserer Kunden ganz
besonders am Herzen. Denn
nur wer mit unserer Beratung
und unseren Angeboten zu-
frieden ist, kommt wieder. Und
das ist eine unerlässliche Vo-
raussetzung für die Zukunft
unseres Fachgeschäftes.“
(WDK)

Für Yvonne Bovelet ist gesunder und erholsamer Schlaf unerlässliche Voraussetzung für Lebens- undFür Yvonne Bovelet ist gesunder und erholsamer Schlaf unerlässliche Voraussetzung für Lebens- undFür Yvonne Bovelet ist gesunder und erholsamer Schlaf unerlässliche Voraussetzung für Lebens- undFür Yvonne Bovelet ist gesunder und erholsamer Schlaf unerlässliche Voraussetzung für Lebens- undFür Yvonne Bovelet ist gesunder und erholsamer Schlaf unerlässliche Voraussetzung für Lebens- und
Schaffensfreude. (WDK)Schaffensfreude. (WDK)Schaffensfreude. (WDK)Schaffensfreude. (WDK)Schaffensfreude. (WDK)

Anzeige
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Neuer Vorstand beim Heimatverein Alfter
Die Jahreshauptversammlung des
Heimatverein fand am 21. Juni um
19.15 Uhr in der Kaiserhalle in Alfter
statt. Alle Mitglieder wurden vom
Vorsitzenden begrüßt. Bei der Ver-
lesung der 26 seit der letzten Gene-
ralversammlung verstorbenen Mit-
glieder hielt man zu einer Trauermi-
nute inne.
Nach Verlesung des Protokolls der
letzten Generalversammlung aus
2019 (Pandemie) und des umfängli-
chem Tätigkeitsbericht, wobei der
Vorsitzende heraushob, dass der Ja-
kob Wahlen Park während der ge-
samten Pandemie und bis aktuell,
für Tausende zum Flucht- und Erho-
lungsort fungierte, folgte der Bericht
des Kassiers Bernhard Freischheim.
Die Versammlung beschloß einstim-
mig die Entlastung des Vorstands.
Für die anstehende Vorstandswahl
stellten sich aus Altersgründen der
1. Kassierer Bernhard Freischheim
und die 1. Schriftführerin Bärbel Gim-
nich nicht mehr zur Wahl.
Einstimmig wurden gewählt.
1. Vorsitzender Georg Melchior
2. Vorsitzender Heinz Kreuzberg
1. Kassiererin Romy Bromen
1. Schriftführer Jörg Meurer
2. Schriftführerin Claudia Fox
Grillmeister Hans Fox und Stephan
Gollnick
Die Beisitzer: Willy Fey, Horst Gülly,
Heinz Kremer, Hubert Kreuer, Ale-
xander Dick
Bei der folgenden Aussprache gab
es drei wichtige Punkte, der Vanda-
lismus, die starke Vermüllung auf
unseren Flächen, die allen Bürgern
kostenlos bereit gestellt werden so-
wie die umfangreichen geplanten
Arbeiten im Wahlenpark.
Der Vorsitzende Georg Melchior be-
endete um 21 Uhr die Ver-
sammlung

neue Vorstand v.l.r. Hans Fox, Romy Bromen, Claudia Fox, Heinz Kreuzberg, Jörg Meurer, G. Melchior, Heinzneue Vorstand v.l.r. Hans Fox, Romy Bromen, Claudia Fox, Heinz Kreuzberg, Jörg Meurer, G. Melchior, Heinzneue Vorstand v.l.r. Hans Fox, Romy Bromen, Claudia Fox, Heinz Kreuzberg, Jörg Meurer, G. Melchior, Heinzneue Vorstand v.l.r. Hans Fox, Romy Bromen, Claudia Fox, Heinz Kreuzberg, Jörg Meurer, G. Melchior, Heinzneue Vorstand v.l.r. Hans Fox, Romy Bromen, Claudia Fox, Heinz Kreuzberg, Jörg Meurer, G. Melchior, Heinz
Kremer, Willy Fey, Hubert KreuerKremer, Willy Fey, Hubert KreuerKremer, Willy Fey, Hubert KreuerKremer, Willy Fey, Hubert KreuerKremer, Willy Fey, Hubert Kreuer

Abschied von B. Freischheim nach 15 Jahren KassiererAbschied von B. Freischheim nach 15 Jahren KassiererAbschied von B. Freischheim nach 15 Jahren KassiererAbschied von B. Freischheim nach 15 Jahren KassiererAbschied von B. Freischheim nach 15 Jahren Kassierer



Wir in Alfter – 17. Jahrgang – Nr. 19 – 17. September 2022 – Woche 37 – www.wir-in-alfter.de6

Reiseträume werden wahr
Das Reisecenter Alfter, Reisebüro Ilka Keller GmbH, hat alle Hände voll zu tun

Urlaubsträume und Geschäftsreisen sind bei Irene Zavelberg (r.) undUrlaubsträume und Geschäftsreisen sind bei Irene Zavelberg (r.) undUrlaubsträume und Geschäftsreisen sind bei Irene Zavelberg (r.) undUrlaubsträume und Geschäftsreisen sind bei Irene Zavelberg (r.) undUrlaubsträume und Geschäftsreisen sind bei Irene Zavelberg (r.) und
Elke Gerards in den besten Händen. Foto: WDKElke Gerards in den besten Händen. Foto: WDKElke Gerards in den besten Händen. Foto: WDKElke Gerards in den besten Händen. Foto: WDKElke Gerards in den besten Händen. Foto: WDK

AlfterAlfterAlfterAlfterAlfter-Oedek-Oedek-Oedek-Oedek-Oedekovenovenovenovenoven. „Die Reise-
lust ist zurückgekehrt und die
Nachfrage nach Beratung und
Buchung hat richtig Fahrt aufge-
nommen“, freut sich Irene Za-
velberg, Büroleitung des Reise-
center Alfter, Reisebüro Ilka Kel-
ler GmbH, in Alfter-Oedekoven.
„Wir sind als grundsolides Un-
ternehmen einigermaßen gut
durch die Pandemie-Zeiten ge-
kommen. Unsere langjährige
hochqualitative Arbeit hat sich
bezahlt gemacht.“
Egal wohin es gehen soll oder
welcher Reisetyp nachgefragt
wird, die qualifizierten Reise-
und Tourismusexperten in den
vier Filialen sorgen mit passge-
nauen Vorschlägen dafür, dass
die individuellen Wünsche wahr
werden - egal ob es sich um
Urlaubs- oder Geschäftsreisen
handelt. Kreuzfahrten zur See
und auf dem Fluss stehen ebenso
hoch im Kurs wie Fernreisen und
Kurzurlaube. Besonders gefragt
sind natürlich auch die bekann-
ten Mittelmeerdestinationen
wie Spanien oder Griechenland.
Aber es dürfte wohl keinen Ort
auf dieser Welt geben, zu dem
das Reisecenter nicht einen Weg
finden würde.
In Alfter-Oedekoven lassen Ire-
ne Zavelberg und ihre beiden
Kolleginnen Elke Gerards und
Marion Wolfgarten Träume Wirk-
lichkeit werden. Die Reiseprofis
mit jahrelangen Erfahrungen

Dritte Reiseexpertin im Reisecen-Dritte Reiseexpertin im Reisecen-Dritte Reiseexpertin im Reisecen-Dritte Reiseexpertin im Reisecen-Dritte Reiseexpertin im Reisecen-
ter Alfter ist Marion Wolfgartenter Alfter ist Marion Wolfgartenter Alfter ist Marion Wolfgartenter Alfter ist Marion Wolfgartenter Alfter ist Marion Wolfgarten

kennen sich nicht nur im Fernrei-
segeschäft, sondern auch im Kurz-
und Nahbereich bestens aus.
„Dabei stehen für uns die indivi-
duellen Wünsche der Kundinnen
und Kunden stets im Mittel-
punkt“, betont Irene Zavelberg.
„Sehr wichtig sind den Kunden
auch unsere persönlichen Emp-
fehlungen“, erwähnt Marion Wolf-
garten. Und Elke Gerards ergänzt:
„Unsere Stärke ist das Finden
maßgeschneiderter Vorschläge,
die eine Reise erst zu einem un-

vergesslichen Erlebnis werden
lassen.“
Die gerade für die Reise- und Tou-
rismusbranche vergangenen
schwierigen Monaten haben ge-
zeigt, dass die persönliche Bera-
tung viele Vorteile gegenüber dem
Internetgeschäft hat. Denn Rei-
sewillige haben häufig schlechte
Erfahrungen gemacht, vor allem
wenn es darum geht, bei Proble-
men Hilfe und Unterstützung zu
erfahren. „Unsere Erkenntnisse
zeigen, dass gerade auch junge

Leute zunehmend auf die per-
sönliche Betreuung statt auf an-
onyme Internetangebote ver-
trauen,“ berichtet Irene Zavel-
berg. „Das gibt uns die Zuver-
sicht, dass wir auch künftig ge-
meinsam mit unseren langjähri-
gen Kunden, aber auch für die-
jenigen, die erstmals zu uns
kommen, besonders schöne Ur-
laubsreisen werden kreieren
können.“ (WDK)

Anzeige

Reisecenter Reisecenter Reisecenter Reisecenter Reisecenter AlfterAlfterAlfterAlfterAlfter
Reisebüro Ilka Keller GmbHReisebüro Ilka Keller GmbHReisebüro Ilka Keller GmbHReisebüro Ilka Keller GmbHReisebüro Ilka Keller GmbH
Irene Zavelberg
Elke Gerards
Marion Wolfgarten
Châteauneufstraße 5
53347 Alfter
(0228) 641001
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An die
Senioren in
Alfter Ort
über 70
Jahre

Wir feiern das Fest des Lebens - feiern Sie mit!
Ambulanter Hospizdienst e.V. für Bornheim und Alfter
Nach dem erfolgreichen Auftakt
im Jubiläumsjahr 2021 feiert
der Ambulante Hospizdienst
e.V. für Bornheim und Alfter auch
2022 das Fest des Lebens - die-
ses Jahr in einem interreligiö-
sen Rahmen. Das diesjährige
Fest findet statt, am 27. Sep-
tember, um 17 Uhr, auf dem
Bornheimer Friedhof (Uedorfer
Weg/Eichendorffstraße) und
steht unter dem Motto „Farben
der Erinnerung“.
Wie einst Johann Wolfgang von
Goethe sagte „Farben sind re-
ale Kräfte, Taten des Lichts.“

Erinnern wir uns an unsere ver-
storbenen Lieben, wandern un-
sere Gedanken oft zu den Far-
ben, die diese Menschen ge-
liebt haben und mit denen sie
sich umgaben. Farben, als Aus-
druck ihrer Persönlichkeit oder
auch als Spiegelbild der Gefüh-
le, Emotionen und Stimmungen.
Um uns mit ihnen in Verbindung
zu bringen greifen wir diese Far-
ben als Gestaltungselemente
immer wieder auf. Hierbei hat
auch Kultur ihren Einfluss, denn
in den verschiedenen Kulturen
der in unserem Land lebenden

Menschen, haben Farben eine
unterschiedliche Symbolik. So
ist beispielsweise die Farbe
„Weiß“ im Islam nicht nur die
Farbe der Trauer, sondern auch
die des Lichtes, das mittels Re-
gen oder Prisma wieder in alle
Farben des Regenbogens auf-
gespalten werden kann.

Ganz herzlich laden wir Sie zu
einer gemeinsamen Feierstun-
de im dankbaren Gedenken an
das bunte Leben unserer Ver-
storbenen ein. Weitere Infor-
mationen erhältlich unter
02222-9959449
o d e r w w w . h o s p i z d i e n s t -
bornheim.de.

Liebe Senioren,
am 29. Oktober lädt der Ortsaus-
schuss Alfter die Mitbürger von
Alfter Ort ab 70 Jahre zum Senio-
rentag ein. Da uns der Saal von
Spargel Weber nicht mehr zur Ver-
fügung steht findet der Senioren-
tag im katholischen Pfarrheim Alf-
ter, Hertersplatz 16, 53347 Alfter
statt.
Wir beginnen um 15 Uhr mit ei-
nem ökumenischen Gottesdienst.
Nach Kaffee und Kuchen, erwar-
tet die Senioren ein Programm
der Alfter Ortsvereine.
Wegen der begrenzten Platzwahl
ist eine Anmeldung dringend er-
forderlich.
Anmeldung ab dem 1. Septem-Anmeldung ab dem 1. Septem-Anmeldung ab dem 1. Septem-Anmeldung ab dem 1. Septem-Anmeldung ab dem 1. Septem-
berberberberber,,,,, nur bei Gabis F nur bei Gabis F nur bei Gabis F nur bei Gabis F nur bei Gabis Fotowelt,otowelt,otowelt,otowelt,otowelt,     AmAmAmAmAm
Herrenwingert 14,Herrenwingert 14,Herrenwingert 14,Herrenwingert 14,Herrenwingert 14, 53347  53347  53347  53347  53347 AlfterAlfterAlfterAlfterAlfter.....
Dort erhalten die Senioren ihreDort erhalten die Senioren ihreDort erhalten die Senioren ihreDort erhalten die Senioren ihreDort erhalten die Senioren ihre
Eintrittskarten.Eintrittskarten.Eintrittskarten.Eintrittskarten.Eintrittskarten.
Ortsausschuss Alfter
Klaus Hergarten
(1. Vorsitzender)
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Krimiabend in Oedekoven
Erste Autorenlesung seit Beginn der Pandemie

Mucksmäuschenstill war es am
Freitagabend im großen Saal des
Pfarrzentrums Oedekoven, als
Martin Krist aus seinem neusten
Thriller „Wunderland“ rezitierte.
Der erfolgreiche Krimischreiber
aus Berlin begeisterte sein Publi-
kum mit einer fast bühnenreifen
Lesung. Er sprach und gestiku-
lierte in verteilten Rollen, seine
Protogonisten wurden geradezu
lebendig.
Der neue Fall von Kommissar Kalk-
brenner und seiner Kollegin Sera
Muth beruht auf tatsächlichen
Vorkommnissen im Berliner Mili-
eu. Die Fakten stimmen, aber die
Spannung erhält die Story durch
die geniale Erzählweise Martin

Krists. Mehrere Handlungssträn-
ge fordern von den Leser/innen
aktives Mitdenken und sorgen bis
zum Schluss des düsteren Thril-
lers für Überraschungen. Ein Le-
sespaß für anspruchsvolle Krimi-
fans.
Mit einer Pointe leitete Martin
Krist nach einer Stunde atemlo-
sen Vortrags die Pause ein. Das
Team der KöB Oedekoven unter
der Leitung von Erika Mager hat-
te wieder für ein ansprechendes
Büfett gesorgt. Die etwa halbstün-
dige Pause wurde genutzt, um das
gerade Gehörte zu besprechen
oder um sich eins der angebote-
nen Exemplare von „Wunderland“
vom Autor signieren zu lassen.

Nach der Pause führte Martin Krist
die etwa 45 Zuhörer/innen in den
dritten Handlungsstrang ein.
Wie passen diese wohl zusam-
men? In der abschließenden Fra-
gerunde wollten einige genau das
wissen. Aber hier hielt sich der
Autor schmunzelnd bedeckt. Dazu
muss man das Buch schon selber
lesen.
Neustart Kultur, die Initiative des
Bundes zur Förderung kultureller
Veranstaltungen während und
nach der Corona-Pandemie, macht
es möglich: Die Katholische öf-
fentliche Bücherei in Oedekoven
kann in diesem Jahr dank der Zu-
schüsse des Deutschen Literatur-
fonds vier Autoren Auftrittsmög-

lichkeiten verschaffen, ohne sich
um zu wenig Publikum oder etwa-
ige Ausfälle wegen Corona Sor-
gen machen zu müssen.
Die nächste Lesung findet am 23.
Oktober statt. Die Lübecker Auto-
rin Lena Johannson stellt in einer
szenischen Lesung zusammen mit
der Schauspielerin HannaH Rau
ihre Trilogie „Die Frauen vom Jung-
fernstieg“ vor. Ein historischer
Roman rund um die Firma Beiers-
dorf, die unter anderem Marken
wie Hansaplast und Nivea entwi-
ckelte.
Weitere Informationen entneh-
men Sie der Homepage der KöB
Oedekoven unter
www.koeb-oedekoven.de

Jetzt ist er endlich da - unser Medienrückgabekasten
Als gemeinsames Projekt von Bü-
cherei und Förderverein war er
schon länger geplant; mit einem
„Medienrückgabekasten“ wird
der Service der Öffentlichen Bü-
cherei St. Matthäus in Alfter
nochmals deutlich verbessert.
Bücher- und Medienrückgabe
trotz verschlossener Türen? Un-
sere Lösung: Die Büchereinutzer
und -nutzerinnen sollen zukünftig
ihre entliehenen Bücher und Me-
dien auch außerhalb der Öff-

nungszeiten zurückgeben können.
Das Prinzip: während des norma-
len Büchereibetriebes zu den ge-
wohnten Öffnungszeiten ist der
Rückgabekasten verschlossen;
sobald die Bücherei ihre Türen
schließt, ist er geöffnet und es
können rund um die Uhr die ent-
liehenen Medien eingeworfen
werden. Verbucht werden diese
dann durch unser Büchereiperso-
nal am nächsten Öffnungstag der
Bücherei. Nach umfangreichen

Recherchen z.B. bei Bibliotheken,
die einen solchen Rückgabekas-
ten bereits besitzen, haben wir
uns für das Modell der Firma Eich-
müller entschieden - Auf dem Foto
sehen Sie den frisch gelieferten
Kasten- passend zur Farbe der
Klappläden am Büchereigebäude
- allerdings noch ohne personali-
sierten Folienaufdruck.
Finanziert wurde unser Projekt
ausschließlich durch Spenden des
Fördervereins Buchstützen, der
VR-Bank Bonn RheinSieg und
durch viele Einzelspenden.
Am Donnerstag, den 15. Septem-Donnerstag, den 15. Septem-Donnerstag, den 15. Septem-Donnerstag, den 15. Septem-Donnerstag, den 15. Septem-
ber um 11.30 Uhrber um 11.30 Uhrber um 11.30 Uhrber um 11.30 Uhrber um 11.30 Uhr wird der Medi-
enrückgabekasten, der sich auf
der Rückseite des Büchereigebäu-
des befindet, durch unseren Bür-
germeister Herrn Dr. Schumacher
offiziell seiner Bestimmung über-
geben.

Dazu möchte ich Sie herzlich ein-
laden! Machen Sie sich ein Bild
vom Prinzip unseres neuen Ser-
viceangebots und stoßen Sie mit
uns und den eingeladenen Spen-
dern und Förderern auf unseren
Medienrückgabekasten an.
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Grußwort
von Hans Peter Wollseifer, Präsident des Zentralverbandes des Deutschen Handwerks (ZDH)

Hans Peter Wollseifer Foto: Boris TrenkelHans Peter Wollseifer Foto: Boris TrenkelHans Peter Wollseifer Foto: Boris TrenkelHans Peter Wollseifer Foto: Boris TrenkelHans Peter Wollseifer Foto: Boris Trenkel

Liebe Leserinnen und Leser,
das Handwerk ist so vielseitig wie
die Welt um uns herum. Handwerk
ist überall und spielt in allen Lebens-
bereichen eine wichtige Rolle. Hand-
werk baut, versorgt, repariert, hilft,
schützt, modernisiert, mobilisiert und
verbindet. Handwerk schmeckt, ist
kreativ und macht schön. Es sind
unsere Handwerkerinnen und Hand-
werker, die unsere Brötchen backen,
unsere Häuser und Straßen bauen,
unsere Kleidung nähen, unsere Bril-
len anpassen und unsere Haare
schneiden - und die Liste ließe sich
noch lange fortsetzen. Handwerker-
innen und Handwerker halten das
Land am Laufen.
Ein Beruf im Handwerk bietet jun-
gen Menschen daher tolle Perspek-
tiven und viel Sinnvolles. Und es ist
für jede und jeden etwas dabei: für
die Tüftlerin und den Ästheten, für
den Kreativen und die Zartbesaite-
te, für das Muskelpaket und den
Kommunikator, für den Feinmotori-
ker und die Feinschmeckerin.
Und Handwerk macht Spaß. Denn es
ist toll, am Ende eines Tages zu wis-
sen, was man getan hat. Es ist erfül-
lend, seinem Tun einen ganz konkre-
ten und erkennbaren Sinn zu geben.
Und es macht Freude, bei der Lösung

von wichtigen Zukunftsaufgaben mit-
zuwirken. Denn Millionen Handwer-
kerinnen und Handwerker sind akti-
ve Zukunftsgestalter und berufliche
Klimaschützer, wenn sie Windparks
bauen, Heizungen austauschen, Bä-
der altersadäquat sanieren, Häuser
energieeffizient dämmen und sie zu
Smart Homes machen.
Das Handwerk bietet also einen bun-
ten Strauß von Möglichkeiten. Auch
die Optionen, sich fortzubilden und
weiterzuentwickeln sind vielfältig
und spannend und eröffnen es, Kar-
riereleitern bis zur Chefin oder dem
Chef eines Handwerksbetriebes zu
erklimmen.  Am heutigen „Tag des
Handwerks“ können Sie sich selbst
ein Bild davon machen. Mit vielen
unterschiedlichen Aktionen und Ver-
anstaltungen bekommen Sie einen
Einblick in die Alltagswelt der Hand-
werksbetriebe und in die Karriere-
möglichkeiten im Handwerk, die mo-
mentan besser sind als je zuvor. Am
„Tag des Handwerks“ wird das sicht-
bar, was oft als allzu selbstverständ-
lich genommen und übersehen oder
unterschätzt wird.
Ich würde mich sehr freuen, wenn
viele interessierte Menschen und
Familien die Gelegenheit nutzen und
die Handwerkskammern, Kreishand-

werkerschaften, Innungen oder Be-
triebe aufsuchen. Informieren Sie sich
vor Ort über die Möglichkeiten und
Perspektiven, die eine Ausbildung
im Handwerk mit all ihren unter-
schiedlichen Facetten bietet. Und
packen Sie in den Betrieben mit an.
Denn Handwerk gehört zum Leben.

Und es ist für die Zukunftsgestal-
tung in unserem Land unverzichtbar.
Ich wünsche Ihnen viel Freude, inte-
ressante Begegnungen und Erkennt-
nisse am „Tag des Handwerks“.
Hans Peter Wollseifer
Präsident des Zentralverbandes des
Deutschen Handwerks (ZDH)
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Wiebke Wuchsa muss täglich Abwasserproben aus der KläranlageWiebke Wuchsa muss täglich Abwasserproben aus der KläranlageWiebke Wuchsa muss täglich Abwasserproben aus der KläranlageWiebke Wuchsa muss täglich Abwasserproben aus der KläranlageWiebke Wuchsa muss täglich Abwasserproben aus der Kläranlage
nehmen und im Labor untersuchen, damit mögliche Umweltbelastungennehmen und im Labor untersuchen, damit mögliche Umweltbelastungennehmen und im Labor untersuchen, damit mögliche Umweltbelastungennehmen und im Labor untersuchen, damit mögliche Umweltbelastungennehmen und im Labor untersuchen, damit mögliche Umweltbelastungen
schnell erkannt und vermieden werden können. Foto: djd/www.oowv.deschnell erkannt und vermieden werden können. Foto: djd/www.oowv.deschnell erkannt und vermieden werden können. Foto: djd/www.oowv.deschnell erkannt und vermieden werden können. Foto: djd/www.oowv.deschnell erkannt und vermieden werden können. Foto: djd/www.oowv.de

Krisensicherer Job mit hoher Verantwortung
Fachkräfte für Abwassertechnik unterstützen den Umwelt- und Gesundheitsschutz
Kläranlagen sind für die Grundbe-
dürfnisse des Menschen da. Ohne
sie kommt kein Wohn-, Gewerbe-
und Industriegebiet aus. Und gera-
de in Pandemiezeiten wird deut-
lich, dass die Mitarbeiterinnen und
Mitarbeiter auf Kläranlagen durch
ihr Handwerk maßgeblich zum Um-
welt-, Gesundheits- und Infektions-
schutz beitragen. Die Fachkräfte für
Abwassertechnik sorgen für den si-
cheren und reibungslosen Betrieb
der Pumpen und Maschinen, sie
steuern und überwachen Anlagen
und sichern rund um die Uhr die
Qualität der Reinigungsleistung.
Zudem nehmen sie täglich Abwas-
serproben und untersuchen sie im
Labor, damit mögliche Umweltbe-
lastungen schnell erkannt und ver-
mieden werden können.
Ein Beispiel aus dem NordwestenEin Beispiel aus dem NordwestenEin Beispiel aus dem NordwestenEin Beispiel aus dem NordwestenEin Beispiel aus dem Nordwesten
DeutschlandsDeutschlandsDeutschlandsDeutschlandsDeutschlands

Wie aus Schmutzwasser von Haus-
halten, Industrie und Gewerbe
wieder sauberes Wasser wird, hat
Wiebke Wuchsa schon früh begeis-
tert. Heute ist die junge Frau auf
der OOWV-Kläranlage in Olden-
burg beschäftigt. „Zu meinen Auf-
gaben gehört die regelmäßige In-
spektion und Wartung der Anlagen-
teile, das Überprüfen, Kalibrieren
und Warten der Messtechnik, das
Ermitteln und Beheben von Störun-
gen, das Bedienen der Anlagen,
Untersuchungen des Abwassers so-
wie regelmäßige Wartungsvorgän-
ge der Pumpwerke“, erklärt Wuch-
sa. Der Job erfordere handwerkli-
ches Geschick, Eigenverantwortung
und die Überzeugung, sich für Men-
schen, Umwelt und Natur einzuset-
zen. „Die Pandemie hat gezeigt,
wie wichtig die Tätigkeit auf den
Kläranlagen ist: Als Teil der kriti-

schen Infrastruktur leisten wir ei-
nen wichtigen Beitrag für die Le-
bensbedingungen der Menschen

auch in schwierigen Zeiten“, be-
tont Wiebke Wuchsa. Zudem biete
der Beruf zahlreiche Weiterbil-
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Wie aus Schmutzwasser von Haushalten, Industrie und Gewerbe wieder sauberes Wasser wird, hat WiebkeWie aus Schmutzwasser von Haushalten, Industrie und Gewerbe wieder sauberes Wasser wird, hat WiebkeWie aus Schmutzwasser von Haushalten, Industrie und Gewerbe wieder sauberes Wasser wird, hat WiebkeWie aus Schmutzwasser von Haushalten, Industrie und Gewerbe wieder sauberes Wasser wird, hat WiebkeWie aus Schmutzwasser von Haushalten, Industrie und Gewerbe wieder sauberes Wasser wird, hat Wiebke
Wuchsa schon früh begeistert. Heute ist die junge Frau auf der Kläranlage in Oldenburg beschäftigt. Foto:Wuchsa schon früh begeistert. Heute ist die junge Frau auf der Kläranlage in Oldenburg beschäftigt. Foto:Wuchsa schon früh begeistert. Heute ist die junge Frau auf der Kläranlage in Oldenburg beschäftigt. Foto:Wuchsa schon früh begeistert. Heute ist die junge Frau auf der Kläranlage in Oldenburg beschäftigt. Foto:Wuchsa schon früh begeistert. Heute ist die junge Frau auf der Kläranlage in Oldenburg beschäftigt. Foto:
djd/www.oowv.dedjd/www.oowv.dedjd/www.oowv.dedjd/www.oowv.dedjd/www.oowv.de

dungsmöglichkeiten in vielen um-
welttechnischen Bereichen. OOWV,
das steht für Oldenburgisch-Ost-
friesischer Wasserverband. Dieser
betreibt in seinem Zuständigkeits-
bereich im Nordwesten Deutsch-
lands 45 Kläranlagen, die größte
davon in der Großstadt Oldenburg
mit ihren knapp 170.000 Einwoh-
nern. In allen Kläranlagen zusam-
men reinigt das Unternehmen etwa
30 Millionen Kubikmeter Abwasser
pro Jahr.
Informieren und bewerbenInformieren und bewerbenInformieren und bewerbenInformieren und bewerbenInformieren und bewerben
Die Arbeit auf Kläranlagen bedeu-
tet ein hohes Maß an Verantwor-
tung, zugleich sind die Jobs in die-
sem Bereich der Wasserwirtschaft
außergewöhnlich krisensicher. Wer
mobil ist und sich für eine Ausbil-
dung zur Fachkraft für Abwasser-
technik oder in einem anderen von
zwölf Berufen der Wassertechnik
im Nordwesten Deutschlands inter-
essiert, kann sich unter
www.oowv.de oder in YouTube-Vi-
deos informieren, Stichwort „360
Grad Film Fachkraft für Abwasser-
technik“. (djd)
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Kreativ und krisensicher
Kennen Sie Unboxing-Videos? Das
sind Filme, die Menschen beim Aus-
packen von Produkten zeigen. Auf
YouTube gehören sie schon seit vie-
len Jahren zu den beliebtesten For-
maten und werden millionenfach
angeklickt. Man kann das kurios fin-
den. Der Unboxing-Trend zeigt aber,
wie inspirierend Verpackungen auf
Menschen wirken können. Ob Le-
bensmittel, Kleidung oder Kosmetik
- wir schätzen es, wenn die Dinge
des täglichen Lebens in ansprechen-
den Faltschachteln, Beuteln, Dosen
oder Flaschen angeboten werden.
Wie Verpackungen erdacht und her-
gestellt werden, darüber denken wir
in der Regel nicht nach. Dabei laufen

sehr komplexe Prozesse ab, bevor
ein Produkt wohlverpackt im Regal
steht - vom Design über die Materi-
alauswahl bis hin zur Herstellung.
Genau das macht Jahr für Jahr Be-
rufsanfängerinnen und -anfänger
neugierig, die sich für eine Laufbahn
im Bereich Verpackung entscheiden:
Warum nicht kreativ an etwas mitar-
beiten, das später millionenfache
Verwendung findet?
Ausbildung in der Faltschachtel-In-Ausbildung in der Faltschachtel-In-Ausbildung in der Faltschachtel-In-Ausbildung in der Faltschachtel-In-Ausbildung in der Faltschachtel-In-
dustrie bietet Karrierechancendustrie bietet Karrierechancendustrie bietet Karrierechancendustrie bietet Karrierechancendustrie bietet Karrierechancen
Interessant ist dabei vor allem eine
Karriere in der Faltschachtel-Indus-
trie. Karton wird aus nachwachsen-
den Rohstoffen gewonnen und lässt
sich sehr gut recyceln. Karton-Ver-

Der Kampf mit den Klischees
Fleischer- und Metzgerhandwerk: Gutes Personal wird händeringend gesucht
Je nach Region heißen sie Metz-
ger, Fleischer oder Schlachter.
Was sie gemeinsam haben: Ihr
Berufsbild ist noch immer von
Klischees wie der ständig blut-
verschmierten Schürze geprägt.
Entsprechend mühsam gestaltet
sich für die Betriebe die Suche
nach Auszubildenden, gutes Per-
sonal wird bundesweit händerin-
gend gesucht. Tatsächlich haben
Digitalisierung und Automatisie-
rung auch das Fleischer- und
Metzgerhandwerk entscheidend
verändert und eröffnen den Be-
schäftigten ganz neue Optionen.
Fleischer und Fleischerinnen sind
aufgrund ihres breiten Wissens
vielseitig einsetzbar und müssen
sich um ihre Zukunft keine Sor-
gen machen.
Umfassende Umfassende Umfassende Umfassende Umfassende AusbildungAusbildungAusbildungAusbildungAusbildung
Beim Wurstwarenhersteller Met-

ten Fleischwaren im sauerländi-
schen Finnentrop etwa sind Flei-
scher als Produktionsleiter, Key
Account Manager, Einkaufsleiter
oder Abteilungsleiter im Produk-
tionsbereich beschäftigt. Ma-
moudou Sadio Diallo etwa steht
kurz vor dem Ende seiner drei-
jährigen Ausbildung zum Flei-
scher/Metzger. „Die Ausbildung
macht mir viel Freude, die Kolle-
ginnen und Kollegen sind alle
freundlich und hilfsbereit und
machen es mir leicht“, so der
29-Jährige. Am liebsten macht er
die Arbeit in der Brühwurstab-
teilung, wo die „Dicke Sauerlän-
der“ Bockwurst und die Rostbrat-
wurst hergestellt werden.
Im Werksverkauf des Unterneh-
mens lernt er aber auch die Zu-
bereitung von Speisen, das Be-
dienen von Kunden, das Zerle-

gen von Schweine- und Rind-
fleisch und alles, was heute mit
dem Beruf des Fleischers zu tun
hat. Die Metten-Gruppe ist
bereits in der vierten Genera-
tion tätig und setzt seit jeher auf
Qualitätsprodukte. Wertschät-
zung der Mitarbeiter und Förde-
rung von Weiterbildung, Eigenin-
itiative und Übernahme von Ver-
antwortung sind dem sauerlän-
dischen Unternehmen wichtig.
Wer Interesse an einer Ausbil-
dung im Fleischerhandwerk hat,
findet mehr Informationen unter
www.metten.net. Nach der Leh-
re bietet das Handwerk zahlrei-
che Weiterbildungsmöglichkei-
ten und Karrierechancen.

Darf’s ein bisschen mehr sein? Azubi Mamoudou Sadio Diallo lerntDarf’s ein bisschen mehr sein? Azubi Mamoudou Sadio Diallo lerntDarf’s ein bisschen mehr sein? Azubi Mamoudou Sadio Diallo lerntDarf’s ein bisschen mehr sein? Azubi Mamoudou Sadio Diallo lerntDarf’s ein bisschen mehr sein? Azubi Mamoudou Sadio Diallo lernt
während seiner Ausbildung zum Fleischer/Metzger im Werksverkaufwährend seiner Ausbildung zum Fleischer/Metzger im Werksverkaufwährend seiner Ausbildung zum Fleischer/Metzger im Werksverkaufwährend seiner Ausbildung zum Fleischer/Metzger im Werksverkaufwährend seiner Ausbildung zum Fleischer/Metzger im Werksverkauf
auch das Bedienen von Kunden. Foto: djd/Metten Fleischwarenauch das Bedienen von Kunden. Foto: djd/Metten Fleischwarenauch das Bedienen von Kunden. Foto: djd/Metten Fleischwarenauch das Bedienen von Kunden. Foto: djd/Metten Fleischwarenauch das Bedienen von Kunden. Foto: djd/Metten Fleischwaren

TTTTTechnikechnikechnikechnikechnikererererer,,,,, Meister und weitere Meister und weitere Meister und weitere Meister und weitere Meister und weitere
WeiterbildungenWeiterbildungenWeiterbildungenWeiterbildungenWeiterbildungen
Nach erfolgreich abgeschlossener
Lehre als Fleischer oder Fleischerin
kann man beispielsweise eine Wei-
terbildung zum Techniker oder zur
Technikerin absolvieren oder die
Meisterprüfung ablegen. Wer den
Meisterbrief in der Tasche hat, kann
sogar ohne Abitur studieren - oder
sein eigener Chef werden und eine
Metzgerei gründen oder überneh-
men. Auch ohne Meistertitel gibt es
bereits für Auszubildende zahlreiche
Möglichkeiten, sich in Seminaren
und Kursen weiterzubilden. Unter
www.fleischerberufe.de erhält man
einen umfassenden Überblick zu den
entsprechenden Chancen. (djd)
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Fenster und
Insektenschutz
+ Hochwertige Qualität „Made in Germany“

+ Spezieller Feinstaub-Gaze für saubere Luft

+  Montage nur durch eigene Mitarbeiter. Keine Subunternehmer.

WWW.JAKOBS-BONN.DE

  Christian-Lassen-Straße 16, 53117 Bonn            0228 422  446-0           info@jakobs-bonn.de

Inkl. Anlieferung im Gebiet BN-K-SU-BM

JETZT NUR EUR 12.900,-

Der Dachspezialist aus Bonn - Beratung und Angebot:  0178 - 16 53 420

Qualität zum Herstellerpreis
Alu-Kaltwintergarten, inkl. 8.76 mm VSG, pulverbeschichtet 

inkl. Keilelementen und Schiebewänden - z.B.: 600 x 300 cm
Optional: Glasdachmarkisen

Alfterer Straße 128, 53347 Alfter

packungen gehört die Zukunft, weil
die Politik mehr Engagement für den
Klimaschutz einfordert und daher
nachhaltige Produktion, Recycling
und Kreislaufwirtschaft fördert. Vor
allem Lebensmittelhersteller erset-
zen daher zunehmend Plastik durch
papierbasierte Verpackungslösun-
gen - hier sind ständig entsprechen-
de Innovationen gefragt. Eine Tätig-
keit in der Faltschachtel-Industrie ist

deshalb nicht nur kreativ, sondern
wegen der Systemrelevanz der Bran-
che auch krisensicher. Zudem bietet
sie die Möglichkeit, schon in der
Ausbildung an hochmodernen Pro-
duktionsmaschinen zu arbeiten und
spannende technische Entwicklun-
gen hautnah zu erleben.
Welche Berufe infrage kommen, er-
fährt man auf der Website des Fach-
verbandes Faltschachtel-Industrie

Ausbildung an hochmodernen Produktionsmaschinen in der Faltschach-Ausbildung an hochmodernen Produktionsmaschinen in der Faltschach-Ausbildung an hochmodernen Produktionsmaschinen in der Faltschach-Ausbildung an hochmodernen Produktionsmaschinen in der Faltschach-Ausbildung an hochmodernen Produktionsmaschinen in der Faltschach-
tel-Industrie. Foto: Fachverband Faltschachtel-Industrie e.V./akz-otel-Industrie. Foto: Fachverband Faltschachtel-Industrie e.V./akz-otel-Industrie. Foto: Fachverband Faltschachtel-Industrie e.V./akz-otel-Industrie. Foto: Fachverband Faltschachtel-Industrie e.V./akz-otel-Industrie. Foto: Fachverband Faltschachtel-Industrie e.V./akz-o

(FFI). Auf ffi.de werden die acht wich-
tigsten Berufsfelder vorgestellt: Pack-
mitteltechnologe/in, Maschinen- und
Anlageführer/-in, Medientechnologe/
-in, Mediengestalter/-in, Elektroni-
ker/-in, Mechatroniker/-in, Industrie-
mechaniker/-in und Industriekauf-
mann/frau. Der Verband repräsen-
tiert über 60 Unternehmen der Falt-
schachtel-Branche mit insgesamt
9500 Mitarbeiterinnen und Mitar-

beitern. Die meisten davon bilden
aus, eine anschließende Übernah-
me ist sehr wahrscheinlich - es lohnt
sich also, Kontakt aufzunehmen. Der
FFI ist dabei gern behilflich.
Fazit:Fazit:Fazit:Fazit:Fazit: Eine Karriere in der Faltschach-
tel-Industrie bietet attraktive Pers-
pektiven für alle, die an innovativen
Verpackungslösungen für die Zu-
kunft interessiert sind.
(akz-o)
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Schwimmbadbauer - ein Beruf mit Zukunft
Sie können planen, beraten, bau-
en und individuelle Kundenwün-
sche realisieren. Schwimmbad-
bauer sind Allround-Talente, die
einen Garten - je nach Vorliebe
des Bauherren - in ein Wellnes-
sparadies, einen Wasserspiel-
platz oder eine Trainingsstätte
verwandeln. Dabei kennen sie
sich nicht nur in Design-, Sicher-
heits- und Technikfragen aus. Sie
wissen auch, wie man Energie
spart und Ressourcen schont.
Vielfältige Kompetenzen gefragtVielfältige Kompetenzen gefragtVielfältige Kompetenzen gefragtVielfältige Kompetenzen gefragtVielfältige Kompetenzen gefragt
Schwimmbadbau ist ein kreati-
ves Arbeitsfeld mit viel Gestal-
tungsspielraum. Dennoch oder
gerade deshalb: Ein Ausbildungs-
beruf „Schwimmbadbauer“ exis-
tiert nicht. Das birgt Chancen,
weil sich Fachkräfte mit unter-
schiedlicher Grundausbildung in
dem Bereich wiederfinden und
sich gegenseitig beflügeln.
Ohne Vorbildung oder Qualifika-

tion kann man im Poolbau
allerdings nicht bestehen. Denn
man muss sich beispielsweise auf
den Gebieten Bauphysik und Be-
ckenhydraulik, Entfeuchtung,
Wärmegewinnung, Anlagentech-
nik, Materialkunde und Chemie
auskennen. Auch Normen-Wissen
ist unerlässlich. Die typischen Be-
rufe, die den Schwimmbadmarkt
prägen, sind: Mechatroniker, Sa-
nitär/Heizung/Klima-Fachleute,
Garten- und Landschaftsbauer,
Verfahrenstechniker, Anlagen-
bauer und Ingenieure. Spezifi-
sche praktische und theoretische
Fachkenntnisse zum Poolbau
kann man sich unter anderem
über ein Fernstudium beim TÜV
aneignen, das in Zusammenar-
beit mit dem Bundesverband
Schwimmbad & Wellness e.V.
(bsw) konzipiert wurde.
Sonnige BerufsaussichtenSonnige BerufsaussichtenSonnige BerufsaussichtenSonnige BerufsaussichtenSonnige Berufsaussichten
Die Nachfrage nach privaten

Pools ist in den letzten Jahren
gestiegen. Das lag nicht nur an
der kurzfristigen „stay at home“-
Welle. Insgesamt ist unter dem
Stichwort „Homing“ eine kon-
stante und langfristige gesell-
schaftliche Entwicklung zu se-
hen, die das Zuhause in den Mit-
telpunkt stellt. Man investiert,
um es in den eigenen vier Wän-
den schön zu haben. Auch der
Garten wird im Zuge dessen zu
einem Außenwohnbereich mit
Aufenthaltsqualität, die ein
Schwimmbecken erhöhen kann.
Weiteren Rückenwind für den
Poolmarkt gibt das gestiegene
Gesundheitsbewusstsein. Auch
die Tatsache, dass hierzulande
16 Millionen Einfamilienhäuser,
aber nur 2 Millionen Gartenpools
vorhanden sind, zeigt, dass
Schwimmbadbauer vielverspre-
chende Berufsaussichten haben.
Kein Wunder, dass die Zufrieden-

heit in der Poolbranche stets
über dem ifo-Geschäftsklimandex
liegt. Eine Jobbörse findet man
beim bsw unter www.bsw-web.de.
(akz-o)

Basisarbeiten für das Becken. Foto:Basisarbeiten für das Becken. Foto:Basisarbeiten für das Becken. Foto:Basisarbeiten für das Becken. Foto:Basisarbeiten für das Becken. Foto:
Gebr. Oehlbach/akz-oGebr. Oehlbach/akz-oGebr. Oehlbach/akz-oGebr. Oehlbach/akz-oGebr. Oehlbach/akz-o
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Innovativ auf dem Dach unterwegs
8.734 junge Menschen für die Klimawende
Die Jugend hat es gezeigt: Um auf
die drohende Klimakatastrophe
hinzuweisen, muss man laut wer-
den und auf die Straße gehen. Aber
noch besser ist es, anzupacken und
etwas zu machen, zum Beispiel eine
Ausbildung im Dachdeckerhand-
werk. Denn ohne Handwerk wird es
keine Klimawende geben. Außer-
dem ist das Handwerk krisenfest
und zukunftssicher: In Pandemie-
zeiten wurde durchgearbeitet und
gebaut wird mehr als je zuvor. Jun-
ge Menschen ergreifen ihre Chan-
ce: So lassen sich seit fünf Jahren in
Folge immer mehr zur Dachdecke-
rin und zum Dachdecker ausbilden.
Derzeit sind es genau 8.734, die
über alle drei Lehrjahre hinweg ler-
nen, wie Dächer und Wände ge-
dämmt werden, wie Photovoltaik-
Anlagen aufs Dach kommen oder
wie sich Dächer begrünen lassen.

Damit tragen sie entscheidend dazu
bei, das Klima zu verbessern und
den CO

2
-Ausstoß zu minimieren,

leisten also aktiven Klimaschutz.
Handwerk ist innovativHandwerk ist innovativHandwerk ist innovativHandwerk ist innovativHandwerk ist innovativ
Und manchmal muss man auch auf
lieb gewordene Vorurteile verzich-
ten: Denn auch das Dachdecker-
handwerk wird moderner: Mit Droh-
nen werden Dächer inspiziert, Las-
tenaufzüge lassen schweres Tragen
der Vergangenheit angehören und
Apps speziell fürs Handwerk erleich-
tern die Büroarbeit. Und so hat man
beides: Das Dachdeckerhandwerk
verbindet handwerkliches und ge-
stalterisches Können mit aktivem
Umweltschutz und neuen Technolo-
gien, denn Dächer von heute sind
Hightech.
VVVVViel Fiel Fiel Fiel Fiel Freiheit und tolle reiheit und tolle reiheit und tolle reiheit und tolle reiheit und tolle Aussichten -Aussichten -Aussichten -Aussichten -Aussichten -
auch auf interessante Jobsauch auf interessante Jobsauch auf interessante Jobsauch auf interessante Jobsauch auf interessante Jobs
Was aber auch wichtig ist: Dachde-

ckerhandwerk ist und bleibt Hand-
werk: das heißt, es wird angepackt,
man ist viel draußen und auch oft
hoch oben. Dafür gibt es tolle Aus-
sichten, vielfältige Aufgaben und am
Ende des Tages sehen
Dachdecker:innen, was sie geschafft
haben. Das macht stolz. Und wer
heute eine Ausbildung im Handwerk
startet, hat auch danach gute Chan-
cen auf Karrieremöglichkeiten.
Nach erfolgreicher Ausbildung, die
in der Regel drei Jahre dauert, sind
Weiterbildungen möglich: Vom Vor-
arbeiter über den Baustellenleiter,
Energieberater oder bis hin zum
Dachdeckermeister, um
beispielsweise einen eigenen Be-
trieb zu führen.
VVVVVorororororaussetzung für eine aussetzung für eine aussetzung für eine aussetzung für eine aussetzung für eine AusbildungAusbildungAusbildungAusbildungAusbildung
Ob man für den Beruf des Dachde-
ckers oder der Dachdeckerin ge-
eignet ist, stellt man am besten bei

einem Schülerpraktikum fest. Viele
Dachdeckerbetriebe bieten heute
ein Praktikum an, nehmen am
Girls’Day teil und informieren auf
Azubimessen über den Beruf. Dabei
kann man sich dann gleich kennen-
lernen, erhält den ersten Einblick
ins Unternehmen und wird vielleicht
sogar mit einem Ausbildungsvertrag
belohnt. Gute Voraussetzungen
zum Dachdeckerberuf sind neben
handwerklichem Geschick ein ma-
thematisches Grundverständnis,
Höhentauglich- und Teamfähigkeit.
Außerdem sollte man sich gerne an
der frischen Luft aufhalten. Übrigens:
Der Beruf ist durchaus für Frauen
geeignet, auch hier nehmen die
Zahlen jedes Jahr zu.
Alle wichtigen Infos zum Dachde-
ckerberuf gibt es hier:
www.dachdeckerdeinberuf.de
(akz-o)
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Anzeige

Interesse an Bio-Produkten ist ungebrochen
Biohof Bursch gab Einblicke in seine Arbeit und Produkte - Hoffest bestens besucht
Bornheim-WBornheim-WBornheim-WBornheim-WBornheim-Waldorfaldorfaldorfaldorfaldorf. Heinz und
Renate Bursch, Inhaber des
gleichnamigen Waldorfer Bio-
hof, waren am Abend des Hof-
festes mehr als zufrieden:
„Die Zahl der Besucher und
die vielen interessanten Ge-
spräche sind der beste Beweis
dafür, dass ökologische Land-
wirtschaft und deren Produk-
te auf weiterhin wachsendes
Interesse stoßen.

Der Wunsch, sich gesund, viel-
seitig und schmackhaft zu er-
nähren, ist ungebrochen.
Das zeigt uns, dass wir auf
dem richtigen Weg sind.“

Kein Wunder, dass der Biohof
Bursch erst vor kurzem von
Bundeslandwirtschaftsminis-
ter Cem Özdemir mit dem
Bundespreis Ökologischer

Landbau für das betriebliche
Gesamtkonzept ausgezeich-
net wurde.

Bei strahlendem Wetter und
Musikbegleitung konnten die
Gäste sich im gesamten Be-
trieb umsehen, sich an den
Partnerständen informieren
oder einfach die Stunden im
Hofgarten bei schmackhaften
Kuchen und Kaffee oder kräf-
tigen Speisen und Kaltgeträn-
ken genießen, alles natürlich in
Bio-Qualität. Für den Nachwuchs
gab es vielfältige kindgerechte
Aktivitäten, darunter eine gern
genutzte große Strohburg, und
so war für alle Altersklassen
bestens gesorgt.
Besonders nachgefragt waren
die Führungen zum biologi-
schen Anbau.

Über 140 Teilnehmer ließen
sich von Heinz Bursch und Lo-
thar Tolksdorf (Öffentlichkeits-
arbeit) anschaulich erklären,
was wo wächst und wie es qua-
litativ hochwertig verarbeitet
wird, bevor es im Hofladen be-
ziehungsweise den zahlrei-
chen Märkten im Köln-Bon-
ner Raum den Verbrauchern
angeboten wird.

Die Produktion erfolgt nach den
strengen Demeter-Anforderun-
gen, dem höchsten Bio-Quali-
tätssiegel in Deutschland.
Eine besondere Attraktion war
der riesenlange Blechkuchen,
der ratzfatz hungrige Mäuler
fand. Dessen Erlös spenden
die Geschwister Bursch er-
neut dem Ambulanten Hospiz-
dienst Bornheim/Alfter.

Rund 20 Aussteller, darunter
beispielsweise ein Korbflech-
ter, ein Anbieter von Schaffel-
len ein Imker und ein Deme-
ter-Informationsstand, prä-
sentierten dieses Jahr beim
Bauernmarkt im Freigelände
wichtige Informationen rund
um das Leben im Einklang mit
der Natur. Ergänzend zeigten
Künstlerinnen des Kunsthof
Merten themenbezogene Wer-
ke und eine kleine Keramik-
ausstellung rundeten das viel-
fältige Angebot ab.
(WDK)

Dass das diesjährige Hoffest wieder so gut von den Gästen angenommenDass das diesjährige Hoffest wieder so gut von den Gästen angenommenDass das diesjährige Hoffest wieder so gut von den Gästen angenommenDass das diesjährige Hoffest wieder so gut von den Gästen angenommenDass das diesjährige Hoffest wieder so gut von den Gästen angenommen
wurde, darauf konnten Heinz und Renate Bursch am Ende des Tageswurde, darauf konnten Heinz und Renate Bursch am Ende des Tageswurde, darauf konnten Heinz und Renate Bursch am Ende des Tageswurde, darauf konnten Heinz und Renate Bursch am Ende des Tageswurde, darauf konnten Heinz und Renate Bursch am Ende des Tages
zufrieden anstoßen.zufrieden anstoßen.zufrieden anstoßen.zufrieden anstoßen.zufrieden anstoßen.

Für ein kleine Päuschen und Pläuschchen bot sich das Hofcafé open air bestens an. Fotos: WDKFür ein kleine Päuschen und Pläuschchen bot sich das Hofcafé open air bestens an. Fotos: WDKFür ein kleine Päuschen und Pläuschchen bot sich das Hofcafé open air bestens an. Fotos: WDKFür ein kleine Päuschen und Pläuschchen bot sich das Hofcafé open air bestens an. Fotos: WDKFür ein kleine Päuschen und Pläuschchen bot sich das Hofcafé open air bestens an. Fotos: WDK

Die große Strohburg war für die Kinder eine ganz besondere Attraktion.Die große Strohburg war für die Kinder eine ganz besondere Attraktion.Die große Strohburg war für die Kinder eine ganz besondere Attraktion.Die große Strohburg war für die Kinder eine ganz besondere Attraktion.Die große Strohburg war für die Kinder eine ganz besondere Attraktion.
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aus Bornheim-WaldorfBio Gemüse

Unser Team sucht Verstärkung. Interse?

Lesepass-Gewinner in der Bücherei ausgezeichnet
Nach den Sommerferien gab es
für lesefreudige Kinder wieder
eine große Überraschung: wer
fleißig gelesen hat, wurde dafür
belohnt!
Am 1. Juni 2018 ging das Pro-
jekt des Fördervereins Buch-
stützen e. V. in der Öffentlichen
Bücherei St. Matthäus an den
Start - der Lesepass.
Das Prinzip ist ganz einfach: in
die Bücherei kommen, sich ei-
nen kostenlosen Lesepass aus-
stellen lassen und sofort ein
Buch aus dem vielfältigen Be-
stand der Bücherei ausleihen -
dafür gibt es einen Stempel in
den Lesepass. Einmal pro Wo-
che können die Kinder einen
Stempel bekommen - so soll
auch gewährleistet sein, dass
das Kind das Buch auch wirk-
lich liest. Acht Felder hat der
Lesepass, die Kinder bekom-
men also nach rund zwei Mo-
naten ein kleines Geschenk.
Für einen vollen Lesepass kön-
nen sich die Kinder aus einer

Geschenkekiste etwas aussu-
chen und sich dann natürlich
sofort wieder einen neuen Le-
sepass ausstellen lassen.
Wer bis zum 20. August einen
vollen Lesepass in der Büche-
rei abgegeben hatte, kam in
eine Sonderverlosung von drei
Büchergutscheinen im Wert von
20 / 15 / 10 Euro.
Am 1. September um 17 Uhr
erfolgte die Übergabe der drei
Preise an folgende Kinder:
1. Preis - Büchergutschein

über 20 Euro: Klara Hein-
richs, acht Jahre

2. Preis - Büchergutschein
über 15 Euro: Clemens Kem-
per, acht Jahre

3. Preis - Büchergutschein
über 10 Euro: Sophie
Welsch, fünf Jahre.

Für den Gutschein kann sich je-
des Kind einen großen
(Bücher)Wunsch erfüllen. Frau
Steinhauer, Leiterin der Öffent-
lichen Bücherei St. Matthäus,

wird die Gutscheine mit den
konkreten Wünschen dann über
eine örtliche Buchhandlung ein-
lösen.
Die Vorsitzende des Förderver-
eins, Frau Emmerich, und die
Leiterin der Bücherei, Frau
Steinhauer, freuen sich, dass
immer mehr Kinder bei der Ak-

tion „Lesepass“ mitmachen,
nach dem Motto „Jede Woche
ein Buch lesen und dafür be-
lohnt werden“.
Der Förderverein Buchstützen
e. V. Alfter finanziert das kom-
plette Projekt „Lesepass“ so-
wie die drei Büchergutscheine
der Sonderverlosung.
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Erneut Vandalismus im
Jakob Wahlen Park
Nach einer erneute Vandalismus-
aktion am 10. August im Jakob
Wahlen Park wurden bei unserer
großen Hängebrücke drei der fünf
Stahlseile eines Seitenteils durch-
trennt. Eine Reparatur bzw. der
Austausch des defekten Brücken-
teils hätten circa 6.000 Euro an
Kosten bedurft. (Demontage des
defekten Brückenteils, fünf neue
Stahlseile anfertigen und 52 Holz-
bohlen aus Rubinienholz erstel-
len und einbauen). Wegen den
hohen Kosten haben Hans Fox und
Georg Melchior die Brücke mit 40
Arbeitsstunden in Eigenleistung
wieder in Stand gesetzt und heu-

te der Nutzung für Kleinkinder
wieder bereit gestellt.
Die Brücke wurde 2007 mit För-
dergeldern der Faßbenderstiftung
neu erbaut.
Sie ist ein Highlight in Art und
Größe im Rhein-Sieg Kreis und
erfreut sich großer Beliebtheit bei
Kindern.
Eine Erneuerung des mittigen Brü-
ckenteil mit einer Länge vor knapp
neun Metern plus des Seitenteils
mit 5,6 Metern würden mehr als
11.000 Euro erfordern. Ohne die
Spendenbereitschaft von Sponso-
ren aber aktuell nicht umsetzbar.
Heimatverein Alfter 1892 e.V.

RepairCafé Alfter startet wieder nach der Sommerpause
Nächste Veranstaltung am Samstag, 24. September
Das ehrenamtliche RepairCafé-
Alfter-Team lädt wieder Inter-
essierte aus Alfter und der Um-
gebung ein, Ende September
(24.09.) mit ihren defekten
Kleingeräten und Haushalts-
Gegenständen (zum Beispiel
elektronische Geräte, Lampen,
Nähmaschinen, Fahrräder,
Spielzeug, Kleinmöbel) zu un-
serem RepairCafé an der Ala-
nus-Hochschule, (Johannishof)
in Alfter zu kommen. Dort kön-

nen Sie dann mit unserem tech-
nisch versierten Team die Schä-
den an ihren Gegenständen be-
stimmen und - wenn möglich -
gemeinsam beheben.
Werkzeuge und Hilfsmittel sind
vor Ort vorhanden. Kaffee, Tee
und Kekse sorgen mit für eine
entspannte Stimmung. Das Re-
pairCafé findet am Samstag,
den 24. September von 14 bis
17 Uhr statt. Dank der Unter-
stützung der vielen technisch

sehr versierten Mitstreiter des
Teams konnten in den vergan-
genen Veranstaltungen viele
Geräte gemeinsam mit ihren
Besitzern repariert werden.
Näheres findet sich auch auf der
RepairCafé Alfter WebSite: http:/

/www.repaircafe-alfter.de/.
Für die Teilnahme an den Re-
pairCafé Veranstaltungen gel-
ten die jeweils aktuellen Coro-
na-Regeln; in den Räumlichkei-
ten des RepairCafés Alfter bit-
ten wir Masken zu tragen.
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Trainings-App für Menschen mit Asthma
Wie viel Bewegung ist gesund?
Körperliche Aktivität ist wichtig,
um gesund und leistungsfähig zu
bleiben. Doch Bewegung muss
nicht gleich sportliche Höchstleis-
tungen oder andere schweißtrei-
bende Anstrengungen bedeuten.
Gerade Menschen mit Lungen-
krankheiten sollten in Abstim-
mung mit ihrem behandelnden
Arzt nach Möglichkeiten zur Be-
wegung suchen, die ihrer indivi-
duellen Belastbarkeit entspre-
chen. Eine App kann dabei helfen.
Obwohl viele Menschen mit Asth-
ma bronchiale oder COPD (chro-
nisch obstruktive Lungenerkran-
kung) im Alltag eingeschränkt
sind, sollte angemessene Bewe-
gung Bestandteil ihrer Therapie
sein. Moderates Training kann
helfen, Herz-Kreislauf-System und
Lunge zu stärken und die Belast-
barkeit im Alltag zu steigern.
Zudem tragen Bewegung und ein
aktiver Lebensstil zum seelischen
Wohlbefinden und zu mehr Le-
bensqualität bei.
Experten empfehlen Patienten
drei Mal pro Woche 30 Minuten
Bewegung. Manche Sportarten
sind für Menschen mit Lungen-
krankheiten besser geeignet als
andere. Insbesondere moderate
Ausdauersportarten wie Radfah-
ren oder Wandern sind zu emp-
fehlen. Regelmäßig umgesetzt,
kann selbst ein Spaziergang durch
die Nachbarschaft viel bewirken.
Lungensportgruppen bieten eine
Alternative für Patienten, die
gerne in Gemeinschaft trainieren.

HeikHeikHeikHeikHeike Drechsler zeigt,e Drechsler zeigt,e Drechsler zeigt,e Drechsler zeigt,e Drechsler zeigt, wie’ wie’ wie’ wie’ wie’s gehts gehts gehts gehts geht
Wer in Zeiten der COVID-19-Pan-
demie das Training lieber in die
eigenen vier Wände verlagern
möchte, kann sich von der Trai-
nings-App „Atemwege Gemein-
sam Gehen (AGG)“ motivieren
und inspirieren lassen. Die kos-
tenfreie App wurde gemeinsam
mit Experten entwickelt und ent-
hält Übungen, die speziell auf die
Bedürfnisse von Menschen mit
Asthma zugeschnitten sind. Hei-
ke Drechsler, ehemalige Olympi-
asiegerin im Weitsprung, macht
als Botschafterin des Projekts alle
Übungen persönlich vor und er-
klärt sie im Detail. Die App kann
für die Betriebssysteme Android

und IOS heruntergeladen werden.
Patienten sollten vor dem Trai-
ning ihren Arzt um Rat fragen.
Weitere Informationen unter
www.eosinophiles-asthma.de.
„Als ehemalige Leistungssportle-

Foto: Caiaimage/Sam Edwards/gettyimages.com/akz-oFoto: Caiaimage/Sam Edwards/gettyimages.com/akz-oFoto: Caiaimage/Sam Edwards/gettyimages.com/akz-oFoto: Caiaimage/Sam Edwards/gettyimages.com/akz-oFoto: Caiaimage/Sam Edwards/gettyimages.com/akz-o

rin weiß ich, wie wichtig Unter-
stützung ist, vor allem, um moti-
viert und am Ball zu bleiben“, sagt
Heike Drechsler. Die App führt
durch ein mehrwöchiges Pro-
gramm, trainiert werden Kraft

und Ausdauer. Es kann zwischen
leichten und schwereren Übungen
ausgewählt werden. „So ermög-
lichen wir, dass jeder macht, was
er kann. Hauptsache, er tut es re-
gelmäßig und mit Freude!“ (akz-o)
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44 neue Freiwillige für den Fußball

44 junge Menschen aus Fußball-
vereinen des Fußball-Verbandes
Mittelrhein und Fußballverban-
des Niederrhein absolvieren ih-
ren „Freiwilligendienst im Sport“
und unterstützen ein Jahr lang
die Jugendarbeit in den Vereinen
sowie auf Kreis- und Verbands-
ebene.
In ihren Einsatzstellen leiten die
jungen Menschen in den kom-
menden Monaten Fußball-AGs in
Schulen und Kitas sowie das Kin-
der- und Jugendtraining und wer-
den in die Organisation von kon-
kreten Projekten eingebunden.
Durch administrative Tätigkeiten
bekommen die Freiwilligen
zudem einen Eindruck von eh-
renamtlichen Strukturen und Ar-
beitsabläufen in Vereinen und
Gremien.
Um die Freiwilligen bestmöglich
auf ihre Aufgaben vorzubereiten,
qualifiziert der Fußball-Verband
Mittelrhein die jungen Menschen
in zwei eigens dafür eingerichte-

ten und von der Sportjugend
NRW geförderten Bildungsgrup-
pen. Zur fußballspezifischen Aus-
bildung, die deutschlandweit ein-
zigartig ist, gehören neben der
Trainer-C-Ausbildung und einem
Erste-Hilfe-Kurs auch Fortbildun-
gen zu Themen wie Kinderfuß-
ball, Verbands- und Vereinsstruk-
turen, DFBnet oder Öffentlich-
keitsarbeit. Da die Freiwilligen
am Anfang des Bildungsjahres die
C-Lizenz-Ausbildung durchlaufen,
können sie die Kenntnisse bei
den dann folgenden Trainingsein-
heiten im Schul- und Vereinskon-
text direkt anwenden.
„Die jungen Trainerinnen und Trai-
ner bekommen so das nötige
Handwerkszeug, um Bewegungs-
angebote in Schulen und Verei-
nen qualifiziert umzusetzen. Die
Erfahrungen der letzten Jahre ha-
ben zudem gezeigt, dass dank
des Engagements der Freiwilli-
gen nachhaltige Kooperationen
zwischen Vereinen und Schulen

entstehen“, so Rudi Rheinstädt-
ler, Vorsitzender des Verbands-
jugendausschusses. Darüber hi-
naus sieht er auch für die junge
Menschen einen echten Mehr-
wert im FSJ: „Die Freiwilligen pro-
fitieren enorm von den Erfahrun-
gen aus der Übungsleitertätig-
keit und von den breitgefächer-
ten Einblicken in die Einsatzbe-
reiche insgesamt. Es ist beein-
druckend zu sehen, wie sie in-
nerhalb dieses Bildungsjahres
auch in ihrer Persönlichkeitsent-
wicklung gestärkt werden.“
Dass sich die erfolgreiche FSJ-
Arbeit des FVM auch zur Gewin-
nung von ehrenamtlichen Nach-
wuchskräften eignet, zeigt ein
Blick auf die Einbindung junger
Menschen in die Gremien. Allein
auf Kreis- und Verbandsebene
sind aktuell zehn ehemalige
FSJ’lerinnen und FSJler aktiv.
Auch die Vereine berichten von
einer hohen Bereitschaft der jun-
gen Menschen, sich nach ihrem
Freiwilligendienst weiter ehren-
amtlich im Verein zu engagieren.
FVM- und Kreis-FSJler*innen:FVM- und Kreis-FSJler*innen:FVM- und Kreis-FSJler*innen:FVM- und Kreis-FSJler*innen:FVM- und Kreis-FSJler*innen:
Vincent Loskant (Einsatzstelle:
FVM), Sebastian Langer (Fußball-
kreis Köln), Phil Kramer (Berg),
Gina Moers (Aachen), Anne Flucht
(Düren)
FSJler*innen in FSJler*innen in FSJler*innen in FSJler*innen in FSJler*innen in VVVVVereinenereinenereinenereinenereinen
Kreis Köln:Kreis Köln:Kreis Köln:Kreis Köln:Kreis Köln: Justus Nöbel (1. JFS
Köln), Jens Grage (TuS Rheindorf)
Kreis Bonn:Kreis Bonn:Kreis Bonn:Kreis Bonn:Kreis Bonn: Georg Kraus, Luca
Harzheim (beide JSG Beuel), Sa-
lim Mehdaoui (FC Hertha Bonn),
Jan Enzmann (Fortuna Bonn),
Pauline Netzker, Jannis Sauer-
born (beide FV Preußen Bonn),

Justin Jason Springer (BSV Role-
ber), Oliver Kowalk (VfL Alfter),
Moritz Hartmann (RW Lessenich),
Timo Weber (Eintracht Geislar)
Kreis Sieg:Kreis Sieg:Kreis Sieg:Kreis Sieg:Kreis Sieg: Can Thelen, Louis Co-
enen, Selim El Gharbi (alle TuS
Oberpleis), Joelle Schneider, Tom
Bjick (beide SV Menden), David
Schmetkamp (SF Troisdorf 05)
Kreis Berg:Kreis Berg:Kreis Berg:Kreis Berg:Kreis Berg: Luca Vogel, Valentin
Munetic (beide SV Refrath/Fran-
kenforst), Leonard Ahrens (FV
Wiehl), Yannick Ott (SSV Hom-
burg-Nümbrecht)
Kreis Euskirchen:Kreis Euskirchen:Kreis Euskirchen:Kreis Euskirchen:Kreis Euskirchen: Cedrik Cram-
pen (SG Oleftal)
Kreis Rhein-Erft:Kreis Rhein-Erft:Kreis Rhein-Erft:Kreis Rhein-Erft:Kreis Rhein-Erft: Daniel Scheffer
(BW Königsdorf), Lucas Schnei-
der, Henrick Wacker (beide SV
Rheidt), Aaron Münstermann,
Jasper Boland, Bastian Weber
(alle FC Rheinsüd Köln)
Kreis Kreis Kreis Kreis Kreis Aachen:Aachen:Aachen:Aachen:Aachen: Dimitri Geronat-
sios ( VFR Würselen)
Kreis Heinsberg:Kreis Heinsberg:Kreis Heinsberg:Kreis Heinsberg:Kreis Heinsberg: Marius Lingens,
Demien Eßer (beide SC Erkelenz),
Magnus Lingens (Germania
Bauchem)
Aus dem Fußballverband NiederAus dem Fußballverband NiederAus dem Fußballverband NiederAus dem Fußballverband NiederAus dem Fußballverband Nieder-----
rhein:rhein:rhein:rhein:rhein:
Colin Kromer (FVN), Sönke Bu-
reick (SuS Dinslaken), Patrick Va-
vasseur (Düsseldorfer CfR links),
Maximilian Weigelt, Ben Reis Pi-
res (beide SV Glehn), Jonathan
Fister (VfR Büttgen)
Ansprechpersonen im FVM rund
um das Thema Freiwilligendienst
im Sport sind Frederik Herken-
hoff (frederik.herkenhoff@fvm.de,
02242/91875-46) und
Sebastian Rüppel
( sebas t i an . rueppe l@fvm.de ,
02242/91875-47).

E-Jugendturnier um den
UWG Wanderpokal
Am Samstag, 8. Oktober, ab 11
Uhr, findet das inzwischen schon
traditionelle Turnier für E-Ju-
gendmannschaften um den
UWG-Wanderpokal statt. Die
Siegerehrung wird gegen 13 Uhr
stattfinden.
Austragungsort ist diesmal das
„Waldstadion“ Alfter am
Strangheidgesweg.
Teilnehmen werden die E-Ju-

gendmannschaften (Jahrgang
2012) aller Fußballvereine in
der Gemeinde Alfter.
Wie schon in allen vorherigen
Turnieren erhalten alle Mann-
schaften ein Netz mit neuen
Trainingsbällen und etwas
Naschwerk.
Schirmherrin ist die Ehrenvor-
sitzende der UWG Alfter, Rose-
marie Wallenborn.
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Tag der Demokratie
Teilhabe von Schülerinnen und Schülern fördern
Rhein-Sieg-Kreis (hei). „Es gibt
mehr Zufriedenheit, wenn die
Schülerinnen und Schüler Einfluss
haben“, diese Erfahrung macht
Marina von Heesen. Sie ist eine
der zwei Fachkräfte, welche sich
eine Vollzeitstelle in der schul-
psychologischen Systemberatung
für Extremismusprävention und
Demokratieförderung des Rhein-
Sieg-Kreises teilen.
Anlässlich des jährlichen Interna-
tionalen Tags der Demokratie am
15. September lohnt sich ein Blick
auf diese spezielle Beratung von
Schulen, Lehrkräften, Sozialar-
beitenden und ein Blick auf den
Arbeitskreis Demokratieförde-
rung. Auch diesen bietet die schul-
psychologische Beratungsstelle
des Rhein-Sieg-Kreises an. „Das
Angebot ist seitens des Schulmi-

nisteriums im Jahr 2020 geschaf-
fen worden und geht Hand in Hand
gemeinsam mit der Bundesstadt
Bonn, die wiederum ebenfalls Per-
sonalstellen einsetzt. Für die Schu-
len im Rhein-Sieg-Kreis gibt es
eigene Veranstaltungen und Schu-
lungen“, weiß Alexander Elwert,
Leiter der schulpsychologischen
Beratungsstelle des Rhein-Sieg-
Kreises, zu berichten.
Auch Demokratie und Partizipati-
on müssen vorgelebt und früh ein-
geübt werden. Ein Beispiel für
aktiv gelebte Teilhabe ist der Klas-
senrat an Grundschulen im Rhein-
Sieg-Kreis. „Mittels des Klassen-
rats nehmen die Kinder Einfluss
auf ihr tägliches Zusammenle-
ben“, so Marina von Heesen. Die
Grundschülerinnen und - schüler
überlegen gemeinsam, wie sie das

Lernen im Klassenverbund gut or-
ganisieren können, wie aktuelle
Aktivitäten oder Projekte ausse-
hen oder wie Probleme und Kon-
flikte gelöst werden können. Die
eigene Beteiligung stärkt das
Gefühl, selbst etwas bewirken zu
können. Die Schülerinnen und
Schüler üben von Kindesbeinen
demokratische Prozesse ein.
Zudem lernen sie, bei Konflikten
zuzuhören und über Widerstände
hinweg Lösungen zu finden. Dies
fördert die Fähigkeit zu Kommu-
nikation und Empathie.
Im Arbeitskreis Demokratieförde-
rung für Lehrkräfte aus dem
Rhein-Sieg-Kreis und Bonn, geht
es zum Beispiel um Methoden zur
konsensualen Entscheidungsfin-
dung. Diese nehmen nicht „einfa-
che“ Abstimmungen per Mehrheit,

sondern das Herstellen und Fin-
den tragfähiger, gemeinsamer,
pragmatischer Entscheidungen in
den Fokus. Es werden Räume für
gemeinsame Perspektiven geöff-
net.
„Unglaublich, aber wahr!? Ver-
schwörungserzählungen und Fake
News im Unterricht thematisie-
ren“, ist ein weiteres Programm-
angebot der Systemberatung zur
Demokratieförderung im Rhein-
Sieg-Kreis.
WWWWWeitere Informationeneitere Informationeneitere Informationeneitere Informationeneitere Informationen, die An-
sprechpartnerinnen und An-
sprechpartner der Systembera-
tung und der schulpsychologischen
Beratungsstelle sowie Programm-
angebote finden sich über:
www.rhein-sieg-kreis.de/Systex
und rhein-sieg-kreis.de/schulpsy-
chologie.

Energie sparen - Damit es für alle reicht
Sinnvolle Tipps für alle, die zu Hause Kosten reduzieren wollen
Gemeinsam bieten die Koope-
rationspartner Energieagentur
Rhein-Sieg und Verbraucherzen-
trale NRW im Rhein-Sieg-Kreis
Online-Seminare an, in denen
Tipps und Möglichkeiten zum
Energiesparen gezeigt und im
Anschluss Fragen beantwortet
werden. Was kann getan wer-

den? Sind Daunenjacken und
Heizdecken die Lösung? Soll auf
jeglichen Komfort verzichtet
werden? Oder gibt es gute Mög-
lichkeiten, sinnvoll mit Energie
umzugehen?
Eigentümer/-innen und Mieter/-
innen erhalten von den Energie-
experten der Verbraucherzentra-

le NRW Tipps, wie auch mit klei-
nem Aufwand Energie an sinn-
voller Stelle eingespart werden
kann.
21.21.21.21.21. September September September September September,,,,, 16 Uhr: 16 Uhr: 16 Uhr: 16 Uhr: 16 Uhr: Ener-
giesparen für alle - Kleinvieh
macht auch Mist, sowie am
29.29.29.29.29. September September September September September,,,,, 16 Uhr: 16 Uhr: 16 Uhr: 16 Uhr: 16 Uhr: Ener-
giesparen für alle - sparsam Hei-

zen ohne unliebsame Folgen
(wie z. B. Schimmelbildung).
Anmeldung unter
www.verbraucherzentrale.nrw/e-
seminare.
Weitere Tipps rund ums Energie-
sparen finden Interessierte un-
ter www.energieagentur-rsk.de.

2.000 x 1.000 Euro für das Engagement
Anträge können weiterhin gestellt werden - Fördermittel sind noch verfügbar
Rhein-Sieg-Kreis (ps). Bürger-
schaftlich Engagierte, zivilgesell-
schaftliche Organisationen und In-
itiativen können weiterhin eine
Förderung im Rahmen des Kleinst-
förderprogramms „2.000 x 1.000
Euro für das Engagement“ bean-
tragen!
Das Land Nordrhein-Westfalen hat
für das im vergangenen Jahr
erstmals aufgelegte Förderpro-
gramm erneut zwei Millionen Euro
zur Verfügung gestellt. Von den
Fördermitteln in Höhe von 69.000
Euro, die auf den Rhein-Sieg-Kreis
entfallen, sind noch Mittel verfüg-
bar. Schnell sein lohnt sich, wenn
ein geeignetes Projekt in Planung
ist.
Anträge sind über das
Online-Förderportal

engagementfoerderung.nrw zu
stellen. Informationen zum Förder-
programm gibt es im Internet über
www.engagiert-in-nrw.de oder
über www.rhein-sieg-kreis.de/en-
gagiert-in-nrw.
Gute Erfolgschancen für eine För-
derung bestehen, sofern das Pro-
jekt noch nicht begonnen wurde,
aber bis zum 31.12.2022 abge-
schlossen sein wird.
Außerdem muss das Projekt das
diesjährige Schwerpunktthema:
„Gemeinschaft gestalten - enga-
gierte Nachbarschaft leben“ ab-
bilden. Für die Einreichung des An-
trags ist es wichtig, dass die Pro-
jektbeschreibung sowie die Kos-
ten- und Finanzierungsübersicht so
detailliert wie möglich eingereicht
wird.

Bei Informationen und Rückfragen
zur Antragstellung können sich
Engagierte an das Regionale Bil-
dungs-, Kultur- und Sportbüro des

Rhein-Sieg-Kreises, Ramona Sie-
vers, unter Telefon 02241/13-2476
oder per E-Mail ehrenamt@rhein-
sieg-kreis.de wenden.
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Das Philosophische Café mit Markus Melchers
Jetzt im Haus der Theatergemeinde Bonn
Das bisher vor allem durch zahlrei-
che Veranstaltungen im Bonner Bis-
tro Pauke bekannte Philosophische
Café hat im Haus der Theaterge-
meinde Bonn (Bonner Talweg 10,
53113 Bonn) einen neuen Veranstal-
tungsort gefunden.
Vier Termine (jeweils von 19 bis 21
Uhr) zu folgenden Themen sind bis
Jahresende geplant:
26. Oktober: Die Grenzen der Liebe.
9. November: Neugier
7. Dezember: Schenken und tau-
schen.
Das Philosophische Café bietet die
Gelegenheit, Themen zu erörtern,

die alle angehen, aber im Rahmen
der akademisch betriebenen Philo-
sophie nicht oder nur schwer ver-
ständlich diskutiert werden. Ohne
den Umweg über eine bestimmte
Theorie zu nehmen, wenden sich die
Gespräche direkt an die Menschen -
an die Teilnehmer/innen der Veran-
staltung. Diese können über die von
dem Philosophischen Praktiker Mar-
kus Melchers zu Beginn der Veran-
staltung vorgestellten Thesen reflek-
tieren und dabei vielleicht die eige-
ne Biografie zum Ausgangspunkt des
Nachdenkens machen. So können
auch die verschiedenen Philosophi-

en im Hinblick auf ihre Bedeutung
für die eigene Lebensführung befragt
werden.
Im Philosophischen Café
- können die Gesprächspartner

mit kontroversen, fairen, lebhaf-
ten, anregenden Diskussionen
rechnen;

- kommt es tatsächlich auf den
Zusammenhang von Behaupten
und Begründen an;

- zeigt sich, dass ernsthaftes
Nachdenken und Humor keine
Gegensätze bilden müssen.

Die Theatergemeinde Bonn freut sich,
mit diesem interaktiven Format auch

neue Gäste empfangen zu dürfen.
Die Veranstaltung ist für jedermann/
-frau offen - unabhängig von einer
Mitgliedschaft im Verein.
Bei Interesse wird um Voranmeldung
gebeten (Teilnahmegebühr: 8 Euro).
Weitere Informationen zu den Ange-
boten der Theatergemeinde Bonn
erhalten Sie auf
https://theatergemeinde-bonn.org.

Auch der umfangreiche Spielzeitfüh-
rer mit dem gesamten Programm für
die nun beginnende Spielzeit ist
gratis erhältlich. Kontakt: info@tg-
bonn.de; 0228 / 91 50 30.
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Ängste bei Grundschulkindern
Online-Info-Abend für Eltern und Lehrkräfte
Rhein-Sieg-Kreis (an). Bei der Ent-
deckung der Welt haben Kinder
auch Angst.
Das ist ganz normal, und wenn
diese Unsicherheit überwunden
wird, hat das Kind etwas Neues
gelernt. Doch wenn es sich immer
weiter zurückzieht, sich nicht mehr
mit Freundinnen und Freunden

verabredet oder sogar nicht mehr
zur Schule gehen will, brauchen
Kinder Unterstützung und Beglei-
tung von Erwachsenen.
Der Online-Elternabend „Ängste
und Unsicherheiten bei Grund-
schulkindern - Wie können Er-
wachsene gut damit umgehen?“
richtet sich nicht nur an die Erzie-

hungsberechtigten, sondern auch
an Lehrkräfte an Grundschulen.
Die Dozentinnen Nadine Berger,
Lea Dieterle und Carina Adler von
der Schulpsychologischen Bera-
tungsstelle des Rhein-Sieg-Krei-
ses möchten Anregungen geben,
wie Kinder bei der Bewältigung
von Ängsten und dem Abbau von

Unsicherheiten unterstützt wer-
den können.
TTTTTermin:ermin:ermin:ermin:ermin: Montag, 26. September,
19.30 bis 21 Uhr
Es handelt sich um eine digitale
Veranstaltung. Eine AnmeldungAnmeldungAnmeldungAnmeldungAnmeldung
bis Montag, 19. September, wird
erbeten unter rhein-sieg-kreis.de/
aengste-grundschulkinder.

Mobiles Impfen
Rhein-Sieg-Kreis (db). Nach wie
vor bietet der Rhein-Sieg-Kreis
mobile Impfangebote in den Kreis-
kommunen an. Diese Termine rich-
ten sich auch an aus der Ukraine
geflüchtete Menschen sowie an
Kinder ab zwölf Jahren.

Montag,Montag,Montag,Montag,Montag, 19. 19. 19. 19. 19. September September September September September,,,,,
in Siegburg
von 10 bis 14 Uhr auf dem Wo-
chenmarkt, Marktplatz
Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag, 20. 20. 20. 20. 20.     August,August,August,August,August, in Eitorf
und Hennef
von 10 bis 12 Uhr auf dem Markt-
platz in Eitorf
von 12.30 bis 14.15 Uhr auf dem
Adenauerplatz 2 vor dem Super-
markt in Hennef
von 14.30 bis 16.30 Uhr auf dem
Pantaleon-Schmitz-Platz in Hen-
nef-Uckerath
Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag, 22. 22. 22. 22. 22. September September September September September,,,,, in

Bornheim
von 10 bis 12 Uhr auf dem Wo-
chenmarkt, Peter-Fryns-Platz
von 12.30 bis 14.30 Uhr am Fach-
marktzentrum, Am Roten Bos-
koop
FFFFFreitag,reitag,reitag,reitag,reitag, 23. 23. 23. 23. 23. September September September September September,,,,,
in Windeck
von 10 bis 12 Uhr auf dem Wo-
chenmarkt in Rosbach
von 12.30 bis 14.30 Uhr auf dem
Supermarktparkplatz, Auf der Nie-
decke 1, in Dattenfeld
HinweisHinweisHinweisHinweisHinweis
Die QR-Codes für die digitalen
Impfzertifikate werden im
Nachhinein erstellt und zeitnah
per Post beziehungsweise per
E-Mail zugeschickt.
Für Personen ab zwölf Jahren wer-
den zugelassene Impfstoffe von
BioNTech, Moderna und Novavax
angeboten.

Impfwillige benötigen für die mo-
bilen Angebote keinen Termin,
sollten aber einen Personalaus-
weis und, falls vorhanden, ihren
Impfpass mitbringen.
Bei 12- bis 15-Jährigen muss eine
erziehungsberechtigte Person

eine Einverständniserklärung un-
terschreiben. Diese gibt es zum
Download auf rhein-sieg-kreis.de/
impfen. Zur Impfung selbst müs-
sen die Kinder von einer erzie-
hungsberechtigten Person beglei-
tet werden.

Auszahlung der Energiepreispauschale
Wieviel bleibt nach Steuern davon übrig?
Die stark angestiegenen Ener-
giepreise in den vergangenen
Monaten haben die Bundesre-
gierung dazu veranlasst, die fi-
nanziellen Auswirkungen in der
Bevölkerung durch eine einma-
lige Energiepreispauschale
(EPP) zu dämpfen. Die Auszah-
lung für rund 44 Millionen An-
gestellte startet im September
gemeinsam mit der Lohnabrech-
nung. Doch die sozial konstru-
ierte EPP, die brutto 300 Euro
beträgt, wird der Einkommen-
steuer unterworfen. Somit be-
kommt letztendlich nicht jeder
gleich viel davon auf sein Kon-
to. Auch wenn sie derzeit in al-

ler Munde ist, die genauen De-
tails sind vielen nicht bekannt.
Wer bekommt die EPP und wer
nicht?
Die EPP erhalten aktiv erwerbs-
tätige Personen, die in diesem
Jahr irgendwann mindestens ei-
nen Tag lang beschäftigt wa-
ren, dabei Einkünfte erzielten
und in Deutschland wohnen
oder sich gewöhnlich dort auf-
halten. Die Einkünfte können
aus nichtselbständiger Arbeit,
der Land- und Forstwirtschaft,
einem Gewerbe, Selbstständig-
keit, einem Ehrenamt, dem
Bundes- oder Jugendfreiwilli-
gendienst oder einer Übungs-

leitertätigkeit stammen. Lohn-
ersatzleistungen, wie z.B. Kran-
kengeld, Elterngeld oder Insol-
venzgeld, zählen ebenfalls
dazu, solange in 2022 noch
zeitweise ein aktives Dienstver-
hältnis besteht. Arbeitslose er-
halten die EPP nicht, weil sie in
keinem Dienstverhältnis ste-
hen, Angestellte in der passi-
ven Phase der Altersteilzeit
hingegen schon. Minijobbern
und Aushilfskräften, Auszubil-
denden oder Praktikanten, die
ein Entgelt erhalten, wird mit
der EPP ebenfalls finanziell un-
ter die Arme gegriffen.
Nur bei Rentnern schaut es mit

dieser EPP nicht gut aus. Sie
erhalten sie nicht, da sie aus
der Erwerbstätigkeit ausge-
schieden sind. Aber es gibt Aus-
nahmen, wenn Rentner zum
Beispiel als Minijobber oder
Freiberufler etwas hinzuverdie-
nen. Auch eine Photovoltaikan-
lage auf dem Dach führt zur EPP,
wenn dadurch gewerbliche Ein-
nahmen erzielt werden und
nicht die sogenannte Vereinfa-
chungsregel genutzt wird. Alle
anderen Rentner müssen auf
das dritte Entlastungspaket
warten.
Auf welchem Weg wird die EPP
ausgezahlt?
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W.U.B. GmbH
Town & Country Lizenz-Partner

www.SicherInsHaus.de

02241 / 95809 - 13 Über 450 
gebaute 
Häuser.

Mit einem Hausbau sparen Sie bares
Geld und invenstieren in Ihre Zukunft!

Der massive Hausbau rentiert sich langfristig: 

Sie machen sich von der Energieversorgung 

und stark steigenden Mietpreisen unabhängig. 

Melden Sie sich etzt und wir nden die 

passende Lösung für Sie.

Sparen Sie sinnvoller.
Wir haben da was.

Angestellte, die zum 1. Sep-
tember 2022 in einem aktiven
Arbeitsverhältnis stehen und
den Steuerklassen I bis V ange-
hören, bekommen die EPP mit
der normalen Gehaltszahlung
vom Arbeitgeber im Monat Sep-
tember überwiesen. Allerdings
hängt dies mit der Lohnsteuer-
anmeldung des Arbeitgebers
zusammen. Erfolgt diese mo-
natlich, kommt der Energiebo-
nus im September; wird sie nur
vierteljährlich durchgeführt,
kann der Bonus erst im Okto-
ber kommen.
Kleinstarbeitgeber, die eine
jährliche Meldung abgeben,
können die EPP entweder spä-
ter im Jahr 2023 an ihre Mitar-
beiter überweisen oder wahl-
weise die Auszahlung sogar
ganz unterlassen. Die EPP ist
für die Beschäftigten in diesem
Fall aber nicht verloren. Um sie
zu bekommen, ist einfach eine
Einkommensteuererklärung für
das Jahr 2022 abzugeben. Ein
gesondertes Formular ist nicht
notwendig. Die Finanzämter
prüfen automatisch, ob der
Steuerpflichtige anspruchsbe-
rechtigt ist.
Es gibt noch weitere Fälle, in
denen die EPP nicht über den
Arbeitgeber ausbezahlt wird.
Dazu zählen u.a. Minijobber
oder Aushilfskräfte in der Land-
und Forstwirtschaft. Hat ein Ar-
beitsverhältnis vor dem 1. Sep-
tember geendet oder die Rente
begonnen oder der Arbeitsbe-
ginn liegt nach dem Stichtag,
ist der Bezug der EPP ebenfalls
nur über die Steuererklärung
möglich. Selbiges gilt für Grenz-
gänger oder Grenzpendler, die
in Deutschland aufgrund ihres
Aufenthalts oder Wohnorts un-
beschränkt steuerpflichtig sind,
aber für einen ausländischen Ar-
beitgeber arbeiten. Denn die
EPP kann nicht durch Arbeitge-
ber im Ausland ausbezahlt wer-
den. Da bleibt nur die Steuer-
erklärung.
Komplett anders läuft es bei
Land- und Forstwirten, Gewer-
betreibenden und Selbständi-
gen. Bei ihnen wird die für das
dritte Quartal festgesetzte Ein-
kommensteuervorauszahlung
automatisch um 300 Euro ver-
kürzt. Muss keine Einkommen-
steuervorauszahlung geleistet
werden oder beträgt diese we-
niger als 300 Euro, wird die EPP
oder der Differenzbetrag

ebenfalls im Rahmen der Steu-
erveranlagung 2022 berücksich-
tigt. Eine separate Auszahlung
gibt es nicht.
Wie kommen speziell Minijob-
ber an die EPP?
Eine gute Nachricht für alle ge-
ringfügig Beschäftigten ist,
dass sich die EPP nicht auf die
monatliche Verdienstgrenze
auswirkt. Um an die EPP ranzu-
kommen, gibt es unterschiedli-
che Wege in Abhängigkeit vom
Arbeitsvertrag. Die Auszahlung
kann für Minijobber ebenfalls
über den Hauptarbeitgeber er-
folgen. Voraussetzung dafür ist,
dass der Beschäftigte dem Ar-
beitgeber schriftlich bestätigt,
dass dies ein erstes Dienstver-
hältnis ist. Ohne diese Bestäti-
gung darf die Auszahlung nicht
erfolgen. Dadurch soll vermie-
den werden, dass Minijobber
mit mehreren Stellen die EPP
mehrfach kassieren. Im Falle ei-
ner ungerechtfertigten doppel-
ten Auszahlung fordert das Fi-
nanzamt diese wieder zurück.
Der Erhalt der EPP verpflichtet
Minijobber und andere Arbeit-
nehmer nicht zur Abgabe einer
Steuererklärung. Jedoch ist es
für diejenigen, die die EPP nicht
mit dem Gehalt ausgezahlt be-
kommen haben, ratsam, eine
Steuererklärung einzureichen
und sich die EPP auf diesem
Weg zu holen. Das trifft
insbesondere für angemeldete
Minijobber in Privathaushalten
zu. Sie sollten sich die ihnen
zustehende Unterstützung in
der Energiekrise nicht entge-
hen lassen.
Wieviel bleibt nach Steuern von
der EPP übrig?
Die 300 Euro Energiebonus wer-
den bei Arbeitnehmern entwe-
der vom Arbeitgeber oder vom
Finanzamt auf den Jahresbrut-
tolohn des Steuerpflichtigen
aufgeschlagen. Was danach an-
gewendet wird, nennt sich Ein-
kommensteuer. Sozialversiche-
rungsbeiträge werden nicht ab-
gezogen. Somit ist der Auszah-
lungsbetrag um den Prozent-
satz der individuellen Einkom-
mensteuer reduziert. Nur pau-
schal besteuerte Minijobber
bilden hier eine Ausnahme. Sie
erhalten die EPP tatsächlich
steuerfrei.
Berechnungen ergeben, dass
der Lohnsteuerabzug beim Spit-
zensteuersatz inklusive Soli bis
zu 142 Euro beträgt. Bei einem

Vollzeitbeschäftigten mit einem
Durchschnitts-Bruttojahresver-
dienst von 54.304 Euro werden
107 Euro an Lohnsteuer fällig,
d.h., es bleiben noch 193 Euro
von der EPP übrig. Liegt das
Gehalt unter dem Durchschnitt,
bleibt mehr davon übrig. Die
vollen 300 Euro ohne Abzüge
erhalten nur Personen, deren
zu versteuerndes Einkommen
unter dem Grundfreibetrag von
10.347 Euro liegt, pauschal be-
steuerte Minijobber sowie So-
zialleistungsempfänger.
Ein Großteil der Bevölkerung
profitiert also von der EPP aus
dem zweiten Entlastungspaket
der Bundesregierung. Das sind

alle, die berufstätig sind. „Ehe-
paare, die doppelt verdienen,
können doppelt profitieren, da
die EPP nicht pro Haushalt, son-
dern pro berechtigten Erwerbs-
tätigen einmal gezahlt wird“,
erklärt Tobias Gerauer, Vor-
stand der Lohnsteuerhilfe Bay-
ern. Allerdings haben nicht alle
gleichermaßen viel davon. Was
unterm Strich von der EPP üb-
rig bleibt, hängt von der Ver-
diensthöhe und vom individu-
ellen Steuersatz ab. Somit
bleibt Geringverdienern von der
aktuellen Finanzspritze mehr
als Personen mit einem höhe-
ren Einkommen. (Lohi - Lohn-
steuerhilfe Bayern e. V.)
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BEST OF SOUL AND GOSPEL
8. Oktober, Stadthalle Troisdorf

Anzeige

Seit 25 Jahren bereichert der
Soul- und Gospelchor Livin-gos-
pel die deutsche Kulturszene.
Zahlreiche Konzerte, Stadtfes-
te, Fernsehauftritte, und Gottes-
dienste wurden durch das Po-
werensemble gestaltet.
Nun freuen wir uns auf eine Ju-
biläumsgala der Extraklasse.
Künstler aus der Gospel und
Soulszene gestalten gemein-
sam mit dem Livingospel Chor
eine unvergessliche Gala. „Un-
ser Motto lautet: STAYING ALI-
VE“ sagt die Dirigentin Naomi
Wien. Mit dabei ist der charis-
matische Soulsänger und Enter-
tainer Ammo: „Ich prophezeie,
dass kein Auge trocken und nie-
mand still stehen oder sitzen
bleibt.“ Ein besonderes High-
light ist die herausragende Gos-
pelstimme Sonja LaVoice. Sie ist
seit 5 Jahren Teil des Ensembles
und gibt dem Abend eine
besonders schöne Note. Zu der
Formation gehört eine erstklas-
sige Soulband unter Leitung von
Michael Aidoo. Mit dabei ist auch
der brasilianische Gitarrist Jon-
ny von Freitas und der venezo-
lanische Percussionist Rennis
Mendosa. Letztere stand bereits

auf allen großen Weltbühnen.
„Wir sind sehr dankbar, denn wir
haben die Pandemie Phase sehr
gut überstanden. sagt Naomi,
„wir freuen uns so sehr auf die
Jubiläumsgala und laden alle Soul
und Gospelfans dazu ein. Das wird
ein unvergesslicher Konzert-

abend.“
Das Konzert findet am 8. Oktober
um 19 Uhr, Einlass 18 Uhr in der
Stadthalle in Troisdorf statt.
Tickets gibt es in 3 Kategorien für
19.-, 23,- und 27,- Euro.

Karten gibt es in allen bekann-
ten Vorverkaufsstellen, über
Eventim und an der Abendkas-
se.
Wolfgang Wien
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STADTHALLE TROISDORF
Tickets: Kat.1: 27 € / Kat.2: 24 € / Kat. 3: 19 €

zzgl. Gebühren8.10.2022
Beginn 19 Uhr / Einlass 18 Uhr

WWW.BONNTICKET.DE
TICKETHOTLINE 0228 - 50 20 10

WWW.KOELNTICKET.DE
TICKETHOTLINE 0221- 28 01

W W W . E V E N T I M . D E
TICKETHOTLINE 01806 - 57 00 70

und an allen Vorverkaufsstellen  ·  www.livingospel.de

Michael Aidoo Renis Mendoza Naomi WienSonja LaVoice Amo Amoako Jonivon Freitas

LivinGospel
Best of Gospel and Soul

#stayingalive
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Wir sind DIE Geschenkespezialisten -
ArsMineralis in Losheim/Eifel
Egal ob Hochzeit, Geburtstag, Ju-
biläum oder „einfach mal so“, wir
führen für jeden Anlass, für jeden
Geschmack und für jeden Geld-

beutel ausgefallene, exklu-sive
und pfiffige Geschenkideen in der
ArsMineralis in Losheim/Eifel.
Unsere Echt-Schmuckpalette ist

wirklich beeindruckend, an sich
kein bekannter oder auch weni-
ger bekannter Stein, oft in Silber
gefasst, den wir nicht führen.
Hinzu kommen qualitativ hoch-wer-
tige Körperpflegeprodukte, Seifen,
Öle, Cremes. Und natürlich die pas-
senden Accessoires dazu wie Sei-
fenschalen, Körbe, Keramik-abla-
gen, Massageprodukte und so wei-
ter. Wir führen Räucherwerk, Kar-
ten für alle Anlässe mit und ohne
Umschlag, auch in 3D-Ausführung,
Bücher, Zeitschriften und Lesestoff,
der für gute Stimmung sorgt. Wir
führen Zirben-Produkte, Wasser-
steine und Gefäße, Produkte aus
Olivenholz, Windlichter, Deko-Ob-
jekte, Muscheln, Speckstein-figu-
ren, Figuren aus Onyx-Marmor, Filz-
Taschen, Kerzen, Engel, ausgewähl-
te Puzzle und Spiele, auch Krippen
und Krippenzubehör und vieles
mehr. Wir stellen Ihnen Geschen-
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kekörbe zusammen, stellen Ge-
schenkegutscheine aus und bera-
ten Sie gerne.
An die ArsMineralis schließen sich
unmittelbar die beiden fantasti-
schen und einmaligen Ausstellun-
gen ArsFigura und ArsKrippana an.
Da wir mitten im Naturpark
Nordeifel liegen, können Sie bei
uns herrlich wandern und mit dem
Rad fahren (Kyllradweg).
Ein Tag wie im Bilderbuch, erfri-
schend, erholsam, voller Freund-

lichkeit und Entspannung!
Besuchen Sie uns! Wir freuen uns
auf Ihren Besuch.
Das Cafe-Bistro Old Smuggler
gleich nebenan hat täglich von 8
bis 18.30 Uhr geöffnet, ebenfalls
auch samstags, sonntags und an
vielen Feiertagen.
Und der belgische Supermarkt
DELHAIZE, mit seinen großem und
günstigen Kaffee-Angebot. Kaffee

ist in Belgien viel günstiger.
Jeden Tag sind die ArsMineralis
und die Ausstellungen geöffnet
von 10h - 18 Uhr, montags ge-
schlossen (außer an den meisten
Feiertagen).
Die Daten für das Navi:
Prümerstraße 55,
53940 Losheim/Eifel.
Weitere Infos auf unseren Face-

book-Seiten Ardenner Cultur Bou-
levard und ArsMineralis, bei Ins-
tagram auf unserer Seite Grenz-
Genuss oder im Netz unter www.a-
c-b.eu
Zur Info: Tanken aktuell günstiger
in Belgien - Aktuelle Preise unter:
www.grenzgenuss.net
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Samstag, 17. SeptemberSamstag, 17. SeptemberSamstag, 17. SeptemberSamstag, 17. SeptemberSamstag, 17. September
Apotheke am BurgweiherApotheke am BurgweiherApotheke am BurgweiherApotheke am BurgweiherApotheke am Burgweiher
Am Burgweiher 52, 53123 Bonn (Duisdorf), 0228/613305

Sonntag, 18. SeptemberSonntag, 18. SeptemberSonntag, 18. SeptemberSonntag, 18. SeptemberSonntag, 18. September
Hardt-ApothekeHardt-ApothekeHardt-ApothekeHardt-ApothekeHardt-Apotheke
Europaring 42, 53123 Bonn (Medinghoven), 0228/643862

Montag, 19. SeptemberMontag, 19. SeptemberMontag, 19. SeptemberMontag, 19. SeptemberMontag, 19. September
Bahnhof Bahnhof Bahnhof Bahnhof Bahnhof ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Poststr. 21, 53111 Bonn (Zentrum), 0228/653066

Dienstag, 20. SeptemberDienstag, 20. SeptemberDienstag, 20. SeptemberDienstag, 20. SeptemberDienstag, 20. September
Europa-ApothekeEuropa-ApothekeEuropa-ApothekeEuropa-ApothekeEuropa-Apotheke
 Oppelner Str. 128, 53119 Bonn (Tannenbusch), 0228/662199

Mittwoch, 21. SeptemberMittwoch, 21. SeptemberMittwoch, 21. SeptemberMittwoch, 21. SeptemberMittwoch, 21. September
Donatus-ApothekeDonatus-ApothekeDonatus-ApothekeDonatus-ApothekeDonatus-Apotheke
Königstr. 63, 53332 Bornheim, 02222/2503

Donnerstag, 22. SeptemberDonnerstag, 22. SeptemberDonnerstag, 22. SeptemberDonnerstag, 22. SeptemberDonnerstag, 22. September
RömerRömerRömerRömerRömer-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Frankenstr. 10-12, 53859 Niederkassel (Rheidt), 02208/1210

Freitag, 23. SeptemberFreitag, 23. SeptemberFreitag, 23. SeptemberFreitag, 23. SeptemberFreitag, 23. September
Antonius Antonius Antonius Antonius Antonius ApothekApothekApothekApothekApotheke Bonne Bonne Bonne Bonne Bonn
Am Kettelerplatz 10, 53121 Bonn (Dransdorf), 0228/661344

Samstag, 24. SeptemberSamstag, 24. SeptemberSamstag, 24. SeptemberSamstag, 24. SeptemberSamstag, 24. September
Apotheke Neue MitteApotheke Neue MitteApotheke Neue MitteApotheke Neue MitteApotheke Neue Mitte
Auerberger Mitte 3, 53117 Bonn, 0228/9263770

Sonntag, 25. SeptemberSonntag, 25. SeptemberSonntag, 25. SeptemberSonntag, 25. SeptemberSonntag, 25. September
Ellerhof-ApothekeEllerhof-ApothekeEllerhof-ApothekeEllerhof-ApothekeEllerhof-Apotheke
Vorgebirgsstr. 43, 53119 Bonn (Zentrum), 0228/690417

Montag, 26. SeptemberMontag, 26. SeptemberMontag, 26. SeptemberMontag, 26. SeptemberMontag, 26. September
Quellen-ApothekeQuellen-ApothekeQuellen-ApothekeQuellen-ApothekeQuellen-Apotheke
Chateauneufstr. 7, 53347 Alfter (Oedekoven), 0228/640050

Dienstag, 27. SeptemberDienstag, 27. SeptemberDienstag, 27. SeptemberDienstag, 27. SeptemberDienstag, 27. September
Mühlenhof-ApothekeMühlenhof-ApothekeMühlenhof-ApothekeMühlenhof-ApothekeMühlenhof-Apotheke
Im Mühlenbach 2, 53127 Bonn (Lengsdorf), 0228 257577

Mittwoch, 28. SeptemberMittwoch, 28. SeptemberMittwoch, 28. SeptemberMittwoch, 28. SeptemberMittwoch, 28. September
Kosmos-Apotheke im RochuscenterKosmos-Apotheke im RochuscenterKosmos-Apotheke im RochuscenterKosmos-Apotheke im RochuscenterKosmos-Apotheke im Rochuscenter
Rochusstr. 180, 53123 Bonn (Duisdorf), 0228/614399

Donnerstag, 29. SeptemberDonnerstag, 29. SeptemberDonnerstag, 29. SeptemberDonnerstag, 29. SeptemberDonnerstag, 29. September
Die Max & Moritz Die Max & Moritz Die Max & Moritz Die Max & Moritz Die Max & Moritz ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Winfried Schardt, Edisonallee 2, 53125 Bonn (Brüser Berg),
0228/258500

Freitag, 30. SeptemberFreitag, 30. SeptemberFreitag, 30. SeptemberFreitag, 30. SeptemberFreitag, 30. September
Markus-ApothekeMarkus-ApothekeMarkus-ApothekeMarkus-ApothekeMarkus-Apotheke
Schumacherstraße 2-10, 53332 Bornheim (Roisdorf), 02222/931440

Samstag, 1. OktoberSamstag, 1. OktoberSamstag, 1. OktoberSamstag, 1. OktoberSamstag, 1. Oktober
Engelbach-ApothekeEngelbach-ApothekeEngelbach-ApothekeEngelbach-ApothekeEngelbach-Apotheke
Buchholzstr. 2, 53127 Bonn (Ippendorf), 0228/282229

Sonntag, 2. OktoberSonntag, 2. OktoberSonntag, 2. OktoberSonntag, 2. OktoberSonntag, 2. Oktober
Auerberg Auerberg Auerberg Auerberg Auerberg ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Kölnstr. 480, 53117 Bonn (Auerberg), 0228/559440

(Angaben ohne Gewähr)

Zahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher Notdienst
01805 / 98 67 0001805 / 98 67 0001805 / 98 67 0001805 / 98 67 0001805 / 98 67 00

Kinderärztlicher Bereitschafts-Kinderärztlicher Bereitschafts-Kinderärztlicher Bereitschafts-Kinderärztlicher Bereitschafts-Kinderärztlicher Bereitschafts-
dienstdienstdienstdienstdienst

0228 / 24 25 4440228 / 24 25 4440228 / 24 25 4440228 / 24 25 4440228 / 24 25 444
KrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuser

Universitätskliniken, Venusberg
0228 / 287-00228 / 287-00228 / 287-00228 / 287-00228 / 287-0
Helios Klinikum
Bonn/Rhein-Sieg
0228 / 64 81-00228 / 64 81-00228 / 64 81-00228 / 64 81-00228 / 64 81-0

KrankennotrufKrankennotrufKrankennotrufKrankennotrufKrankennotruf
Krankensalbung und die Ster-
besakramente für Alfter
0179 / 67 08 9410179 / 67 08 9410179 / 67 08 9410179 / 67 08 9410179 / 67 08 941

TierärzteTierärzteTierärzteTierärzteTierärzte
Tierärztliche Klinik für Klein-
tiere Windeck
02292 / 505102292 / 505102292 / 505102292 / 505102292 / 5051
Tierärztliche Klinik für Pferde
Aggertal, Lohmar-Wahlscheid
02206 / 91 04 1002206 / 91 04 1002206 / 91 04 1002206 / 91 04 1002206 / 91 04 10
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116 116: Wer kennt
diese Nummer?
Der positive Trend hält an: Fast
40 Prozent der Bundesbürger
geben an, den Sperr-Notruf 116
116 zu kennen, so die neuesten
Ergebnisse der aktuellen Markt-
forschung. Somit ist der Bekannt-
heitsgrad der 116 116 in den letz-
ten vier Jahren um neun Prozent
gestiegen. Wie schon in den Vor-
jahren zeigt sich, dass Menschen
mit zunehmendem Alter eher ver-
traut sind mit dem Sperr-Notruf.
Allerdings wird durch die Umfra-
ge auch klar, dass manche den
Sperr-Notruf 116 116 weiterhin
nicht von der Rufnummer 116
117, der Kassenärztlichen Verei-
nigung, unterscheiden können.
Zahlungskarten wie girocards
oder Kreditkarten, Personalaus-
weise, Online-Banking und SIM-
Karten - all diese können über
die 116 116 gesperrt werden. Für
Verbraucher ist die Nutzung des
Sperr-Notrufs unkompliziert,
denn eine Registrierung oder An-
meldung ist nicht nötig. Der Ser-
vice ist zudem kostenlos, ein An-
ruf bei der 116 116 aus dem deut-
schen Festnetz ist gebührenfrei,
aus dem Mobilnetz und aus dem
Ausland können Gebühren anfal-
len. Wer möchte, kann sich auch
die kostenlose Sperr-App herun-
terladen: Hier können die Daten
der Zahlungskarten sicher ge-

speichert und girocards direkt
aus der App gesperrt werden, so-
fern das teilnehmende Institut Zu-
gang durch diese Applikation ge-
währt.
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Bekanntgabe gemäß § 17 des KorruptionsbekämpfungsgesetzesBekanntgabe gemäß § 17 des KorruptionsbekämpfungsgesetzesBekanntgabe gemäß § 17 des KorruptionsbekämpfungsgesetzesBekanntgabe gemäß § 17 des KorruptionsbekämpfungsgesetzesBekanntgabe gemäß § 17 des Korruptionsbekämpfungsgesetzes
NRW und § 2 der Ehrenordnung der Gemeinde NRW und § 2 der Ehrenordnung der Gemeinde NRW und § 2 der Ehrenordnung der Gemeinde NRW und § 2 der Ehrenordnung der Gemeinde NRW und § 2 der Ehrenordnung der Gemeinde Alfter für die 10.Alfter für die 10.Alfter für die 10.Alfter für die 10.Alfter für die 10.
Wahlperiode (01.01.2020 - 17.11.2020).Wahlperiode (01.01.2020 - 17.11.2020).Wahlperiode (01.01.2020 - 17.11.2020).Wahlperiode (01.01.2020 - 17.11.2020).Wahlperiode (01.01.2020 - 17.11.2020).
Das am 01. März 2005 in Kraft getretene Korruptionsbekämp-
fungsgesetz (KorruptionsbG) und die am 29.09.2005 vom Ge-
meinderat beschlossene Ehrenordnung der Gemeinde Alfter
schreiben vor,
dass der Bürgermeister, alle Ratsmitglieder und sachkundigen

Bürger/innen der Fachausschüsse
schriftlich Auskunft über die in der anliegenden Tabelle aufge-
führten Bereiche geben müssen.
Die Angaben werden im Amtsblatt sowie auf der Internetseite der
Gemeinde Alfter (www.alfter.de)
veröffentlicht.
gez. Dr. Schumacher
(Bürgermeister)
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Teilsperrung des Parkplatzes „Am Herrenwingert“
wg. Groß-Kirmes Alfter-Ort, 16.09. - 20.09.2022
Der Ortsausschuss veranstaltet
von Sa., 17.09. bis Di., 20.09.2022
die traditionelle Groß-Kirmes.
Hierzu muss der Parkplatz „Am
Herrenwingert“ in Alfter-Ort von
Fr., 16.09. ab 06:00 Uhr bis Di.,
20.09.2022 bis 24:00 Uhr für den
öffentlichen Verkehr teilweise ge-
sperrt werden. Die Verkehrsteil-
nehmer können den Schotterpark-
platz zwischen Einfahrt zum „Her-
renwingert“ und „Baufeld Neu-
bau Mehrzweckhalle“ nutzen -
hier stehen rund 20 Parkplätze

zur Verfügung. Auch die Glascon-
tainer werden dort vorübergehend
aufgestellt. Die Parkbeschilderung
wird bereits am Fr., 09.09.2022
durch den gemeindlichen Bauhof
aufgestellt und ist unbedingt zu
beachten.
Das Ordnungsamt weist darauf
hin, dass verbotswidrig parkende
Fahrzeuge abgeschleppt werden.
Abgeschleppte Fahrzeuge können
bei der Firma Auto Becker Bonn,
Lambareneweg 1, 53119 Bonn,
Tel.: 0228/9872214, gegen Zah-

lung der Abschleppkosten (ca. 230
Euro) abgeholt werden. Damit un-
nötiger Ärger und Kosten erspart
bleiben, wird dringend darum ge-
beten, die Parkverbotsbeschilde-
rung zu beachten.
Die Haltestelle „Alfter, Herters-
platz“ entfällt während der Groß-
Kirmes. Fahrgäste können alter-
nativ die Ersatzhaltestelle in der
Kronenstraße nutzen. Der Busver-
kehr wird umgeleitet. In Fahrt-
richtung „Alfter, Hertersplatz“
nehmen die Busse ab der Halte-

stelle „Alfter Bf. Stadtbahn“ ih-
ren Weg geradeaus über die Bahn-
hofsstraße, Roisdorfer Weg, Kro-
nenstraße und Bahnhofstraße. In
Fahrtrichtung „Duisdorf/Bonn“
fahren ab der Ersatzhaltestelle
„Alfter, Hertersplatz“ die Busse
über die Bahnhofstraße und dann
weiter über den Linienweg. Nach
Abbau der Kirmes werden alle
Sperrungen wieder aufgehoben.
Die Gemeinde Alfter bittet die
betroffenen Anlieger um Ver-
ständnis.

Europäische Mobilitätswoche
Aktionen am Mi., 21.09. ab 10 Uhr am Alfterer Rathaus

Ende: Mitteilungen aus dem RathausEnde: Mitteilungen aus dem RathausEnde: Mitteilungen aus dem RathausEnde: Mitteilungen aus dem RathausEnde: Mitteilungen aus dem Rathaus

Aus Anlass der Europäischen Mo-
bilitätswoche bieten die Gemein-
de Alfter, der ADFC Bonn/Rhein-
Sieg und Rad&Tat Fahrradservice
Alfter einen Aktionstag am Alfte-
rer Rathaus an.
Programmpunkte:Programmpunkte:Programmpunkte:Programmpunkte:Programmpunkte:
• Fahrrad-Codieraktion mit dem

ADFC, von 10 bis 14 Uhr
• Beratung (Fahrradkauf,

BOSCH E-Bike Service, Lizenz
Wartung Job-Leasing-Fahrrä-
der) mit Rad&Tat Fahrradser-
vice Alfter, von 12 bis 14 Uhr

Die Fahrradcodierung des ADFC
mit dem EIN-Code (Eigentümer-
Identitäts-Nachweis) ist ein bun-
desweit einheitlich angewandtes
System, um ein Rad besser vor
Verlust zu schützen. Die Codie-
rung macht den Weiterverkauf
gestohlener Räder für den Dieb
nahezu unmöglich und hilft der
Polizei, gestohlene Fahrräder den
rechtmäßigen Besitzern zuzuord-
nen und zurückzugeben.
Kosten Fahrrad-Codierung:Kosten Fahrrad-Codierung:Kosten Fahrrad-Codierung:Kosten Fahrrad-Codierung:Kosten Fahrrad-Codierung: Rad-
codierung für ADFC-Mitglieder: 10

Euro, für Nichtmitglieder: 20 Euro
Anhängercodierung für ADFC-Mit-
glieder: 5 Euro, für Nichtmitglie-
der: 10 Euro
Das zu codierende Fahrrad bzw.
der zu codierende Anhänger muss
zum Termin mitgebracht werden.
Um längere Wartezeiten möglichst
zu vermeiden ist eine Anmeldung
empfehlenswert: hans-
peter.mueller@adfc-bonn.de oder
alfter@adfc-bonn.de
Weitere erforderliche Unterlagen:
•  ADFC -Mitgliedsausweis

(wenn Mitglied)
• gültiger Personalausweis/

Reisepass
• Eigentumsnachweis/Kaufbe-

lege

Darüber hinaus wird gebeten,
wenn möglich, ein ausgefülltes
Codierformular des ADFC Bonn/
Rhein-Sieg mitbringen.
Dieses steht zum digitalen Aus-
füllen und anschließendem Down-
load unter www.adfc-bonn.de/co-
dierung/codierung.php bereit.

Öffnungszeiten des RathausesÖffnungszeiten des RathausesÖffnungszeiten des RathausesÖffnungszeiten des RathausesÖffnungszeiten des Rathauses
Allgemeine Öffnungszeiten:
Montag - Freitag: 8 - 12 Uhr
Montag zusätzlich: 14 - 16 Uhr
Donnerstag zusätzlich:
14 - 17.30 Uhr
Planung und Hochbau:
Montag - Mittwoch keine Sprech-
zeiten.
Donnerstag: 8 - 12 Uhr sowie
14 - 17.30 Uhr
Freitag: 8 - 12 Uhr
Katasterauszüge nur donners-
tags und freitags
Bürgerbüro (Melde- und Passan-
gelegenheiten):
Montag: 7.30 - 13 Uhr zusätzlich
14 - 16 Uhr
Dienstag und Mittwoch:
7.30 - 13 Uhr
Donnerstag 7.30 - 13 Uhr zusätz-
lich 14 - 18 Uhr

Freitag: 7.30 - 12 Uhr
Bürgerinfothek:
Montag - Mittwoch: 7.30 - 16 Uhr
Donnerstag: 7.30 - 18 Uhr
Freitag: 7.30 - 12 Uhr
Umweltbeauftragte: Claudia Ger-
hardi, Tel: 0228/6484-168
Gleichstellungsbeauftragte: Lou-
ise Roos, Tel.: 0228/6484-142
Tagesmütter/-vätervermittlung:
Heike Reis, Tel.: 0228/6484-186
Seniorenbeauftragte: Astrid Alb-
recht, Tel: 0228/6484-131
Hinweis der GemeindekasseHinweis der GemeindekasseHinweis der GemeindekasseHinweis der GemeindekasseHinweis der Gemeindekasse
Fälligkeit Grundbesitzabgaben,
Gewerbesteuer am 15.02./15.05./
15.08./15.11. und Hundesteuer
am 15.02./15.08. unter Angabe
des Kassenzeichens. Bei verspä-
teter Zahlung werden Säumnis-
zuschläge erhoben. Es entstehen
weitere Kosten bei Mahnung

oder zwangsweiser Einziehung.
Bitte SEPA-Lastschriftmandat und
Änderungen der Bankverbindung
14 Tage vor dem Fälligkeitster-
min einreichen.
Kreisverwaltung NebenstelleKreisverwaltung NebenstelleKreisverwaltung NebenstelleKreisverwaltung NebenstelleKreisverwaltung Nebenstelle
RheinbachRheinbachRheinbachRheinbachRheinbach
Jagdscheine, Verkauf von Reit-
kennzeichen- und -plaketten,
Sprechtage des Gesundheitsam-
tes und des Ausländeramtes (Ver-
pflichtungserklärungen und Vi-
sumsverlängerungen), Eltern-
geld, Versorgungsamt, Abgabe
von Führerscheinen bei vorüber-
gehendem Fahrverbot. Weitere
Infos und Terminvereinbarungen
unter 02226/92340.
Bereitschaftsdienste für Strom-,Bereitschaftsdienste für Strom-,Bereitschaftsdienste für Strom-,Bereitschaftsdienste für Strom-,Bereitschaftsdienste für Strom-,
WWWWWasserasserasserasserasser- und Gasversorgung- und Gasversorgung- und Gasversorgung- und Gasversorgung- und Gasversorgung
Bereitschaftsdienst der GEW
RheinEnergie AG Entstördienst

Stromversorgung
Tel.: 0221/34 645 600
Service Center
Tel.: 0221/34 645 300.
Bereitschaftsdienst Gas- und
Wasserversorgung sowie Abwas-
serentsorgung
e-regio GmbH & Co. KG,
Euskirchen
Tel.: 0800/32 23 222
Dienstzeiten der PolizeiDienstzeiten der PolizeiDienstzeiten der PolizeiDienstzeiten der PolizeiDienstzeiten der Polizei
1) Sprechstunde im Bürgerhaus
Alfter, Lukasgasse 2, donnerstags
von 15 - 16.30 Uhr
PHK Carsten Rien über
Tel.: 0174/701 24 48, alternativ
über Büro PI 2,
Tel.: 0228/155 547
2) Sprechstunde im „Haus Kes-
senich“ Witterschlick, Hauptstr.
268, montags von 16 - 18 Uhr
und nach Vereinbarung
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PHK Dirk Kappes über
Tel.: 0174/561 74 03, alternativ
über Büro PI 2, Tel.: 0228/155 548
Kreisjugendamt und JugendhilfeKreisjugendamt und JugendhilfeKreisjugendamt und JugendhilfeKreisjugendamt und JugendhilfeKreisjugendamt und Jugendhilfe
Jugendhilfezentrum für Alfter,
Swisttal und Wachtberg Kalko-
fenstr. 2, Meckenheim,
Tel.: 02225/9136-0,
Fax. 02225 / 9136-5130
Mo. - Do.: 8.30 - 16.30 Uhr,
Fr.: 8.30 - 12.30 Uhr
Offene Sprechstunden des Ju-
gendhilfezentrums des Rhein-
Sieg-Kreises Meckenheim: Ge-
meinde Alfter, Am Rathaus 7, Alf-
ter-Oedekoven: jeden 4. Mitt-
woch im Monat von 15 - 16 Uhr,
Tel.: 0228/6484-0
Kath. Familienzentrum St. Matt-
häus, Schlossweg 4, Alfter: jeden
2. Mittwoch im Monat von 15 -
16 Uhr, Telefon: 02222/2685
Beratung und HilfenBeratung und HilfenBeratung und HilfenBeratung und HilfenBeratung und Hilfen
Beratung Inklusive Arbeit Alfter
e.V., Am Rathaus 13a, Termine
unter 0228/36926396
Frauenhaus des Rhein-Sieg-Krei-
ses, Tel.: 02241/33 01 94
esperanza - Beratungs- und Hil-
fenetz vor, während und nach ei-
ner Schwangerschaft: Beratun-
gen in der Geschäftsstelle in
Siegburg, Hopfengartenstr. 16,
sowie bei Bedarf vor Ort in Born-
heim nach Terminvereinbarung,
Tel.: 02241/ 95 80 46
Beratung für schwangere Frau-Beratung für schwangere Frau-Beratung für schwangere Frau-Beratung für schwangere Frau-Beratung für schwangere Frau-
en und junge Mütteren und junge Mütteren und junge Mütteren und junge Mütteren und junge Mütter
Familienhebamme, Angelika
Heusler, Tel.: 0151/580 06 620,
E-Mail:
angelika.heusler@dw-bonn.de
Psychosoziale Krebsberatung desPsychosoziale Krebsberatung desPsychosoziale Krebsberatung desPsychosoziale Krebsberatung desPsychosoziale Krebsberatung des
Caritasverbandes Rhein-SiegCaritasverbandes Rhein-SiegCaritasverbandes Rhein-SiegCaritasverbandes Rhein-SiegCaritasverbandes Rhein-Sieg
Sprechstunde jeden 2. und 4.
Mittwoch im Monat, 10 - 12 Uhr,
Rathaus Alfter, Raum 13 Termin-
vereinbarung unter
Tel.: 02241/1209-308
Caritas-Pflegestation Einsatz-
stelle in Bornheim, Heiligerstr.
21, Tel.: 02222/ 931 110
Essen auf Rädern: Caritaspflege-
station Bornheim, Heiligerstr. 21,
Tel.: 02222/ 931 110 Erziehungs-Erziehungs-Erziehungs-Erziehungs-Erziehungs-
und Familienberatungsstelleund Familienberatungsstelleund Familienberatungsstelleund Familienberatungsstelleund Familienberatungsstelle
Schulpsychologische Dienst
Brunnenallee 31, Bornheim,
Tel.: 02222/ 927980-0,
Fax: 02222/927 980-18
Psycho-Sozialer Dienst und Dro-Psycho-Sozialer Dienst und Dro-Psycho-Sozialer Dienst und Dro-Psycho-Sozialer Dienst und Dro-Psycho-Sozialer Dienst und Dro-
genberatunggenberatunggenberatunggenberatunggenberatung
des Caritasverbandes für den
Rhein-Sieg-Kreis e.V., Langgas-
se 19, Rheinbach, Tel.: 02226/
12404, Termine nach Vereinba-
rung Beratungsstelle für Alkohol-
, Medikamenten- und Drogenab-

hängige und deren Angehörige.
D rogensuch tbe ra tungss te l l e
Bornheim, Heiligerstr. 15,
Tel. 02222/60 265
RechtsberatungRechtsberatungRechtsberatungRechtsberatungRechtsberatung
für Alfterer Bürger mit geringem
Einkommen an jedem 1. Mitt-
woch eines jeden Monats (ist dies
ein Feiertag, sowie am 2. im Rat-
haus, Erdgeschoss, Beratungs-
zimmer, 14 - 15 Uhr
Ausländerfragen undAusländerfragen undAusländerfragen undAusländerfragen undAusländerfragen und
IntegrationIntegrationIntegrationIntegrationIntegration
Arbeitskreis für Ausländerfragen
und Integration Vorsitzende Tay-
be Özcan, Tel.: 0228/649281
Asylkompass Alfter:
Diakon Martin Sander E-Mail:
Martin.Sander@pg-alfter.de
Telefon: 0228/9863625
Sprechstunden über Soziallotsen
Alfter
Neubürgerbeauftragter für Aus-
siedler und zugezogene Auslän-
der Ludwig Neuber, Sprechstun-
den nach telefonischer
Anmeldung
Siegburg, Kreishaus, Zimmer B
2.10, Kaiser-Wilhelm-Platz 1,
Tel.: 02241/13-3161 (Frau Haut-
kappe), Fax: 02241/13-3198
Ruppichteroth, Grundschule,
Schulstr. 5, 53809 Ruppichteroth,
Tel.: 02295/902318 (Herr Neuber),
Fax: 02295/902319
Soziallotsen Soziallotsen Soziallotsen Soziallotsen Soziallotsen AlfterAlfterAlfterAlfterAlfter
Unterstützung für alle Menschen,
die niederschwellige Unterstüt-
zung benötigen:
Jeden 2. und 4. Mittwoch im Mo-
nat von 14-16 Uhr
Pfarrzentrum Oedekoven, Jung-
fernpfad 17 oder telefonisch un-
ter 0170/5507001 Mo./Mi./Fr. von
12-18 Uhr oder per Mail an
lotsenpunkte@pg-alfter.de
Ortsvorsteher/-inOrtsvorsteher/-inOrtsvorsteher/-inOrtsvorsteher/-inOrtsvorsteher/-in
Sprechstunden nach telefoni-
scher Vereinbarung:
Knut Kiesewetter, Lorenweg 1,
Mobil: 0172/6005425,
Telefon: 0228/746489
Norbert Lehna, Alfter, Jakob-Reu-
ter-Str. 20, Tel.: 0163/2026684
Brigitte Schächter, Oedekoven,
Staffelsgasse 18 a,
Tel.: 0228/645438
Elke Thomer, Gielsdorf, Am Jun-
ker 10, Tel.: 02222/923026
Ilse Niemeyer, Impekoven, Ben-
denweg 4, Tel.: 0228/644680
SchiedspersonenSchiedspersonenSchiedspersonenSchiedspersonenSchiedspersonen
Bezirk I (Ortschaften Alfter und
Gielsdorf)Schiedsfrau Hildegard
Scherer, Auf dem Mühlenbungert
57 Tel.: 02222/93 85 28, E-Mail:
scherer.schiedsfrau@t-online.de
Bezirk II (Ortschaften Oedeko-

ven, Impekoven und Witter-
schlick)
Schiedsfrau Ulrike Chaudiere-
Schulz, Am Gärtchen 16,
Tel.: 0228/966 354 36,
E-Mail: schiedsfrau.u-
chaudiere@gmail.de
Ärztlicher BereitschaftsdienstÄrztlicher BereitschaftsdienstÄrztlicher BereitschaftsdienstÄrztlicher BereitschaftsdienstÄrztlicher Bereitschaftsdienst
Notfallpraxis in der Helios Klini-
kum Bonn/Rhein-Sieg, Von-Hom-
pesch-Str. 1, 53123 Bonn
Tel.: 0228/64 81-0
Werktäglicher Bereitschafts-
dienst montags, dienstags, don-
nerstags: 19 - 7 Uhr / mittwochs:
13 - 7 Uhr / freitags: 14 - 7 Uhr /
Sa., So., Fr., am 24.12., 31.12.
und am Rosenmontag: 7 - 7 Uhr /
am Do. vor Rosenmontag (Wei-
berfastnacht): 13 - 7 Uhr Zahn-
ärztlicher Bereitschaftsdienst,
Tel.: 01805/ 986 700
Augenärztlicher Bereitschafts-
dienst, Tel.: 116117
Kleiderstube Kleiderstube Kleiderstube Kleiderstube Kleiderstube AlfterAlfterAlfterAlfterAlfter-Oedek-Oedek-Oedek-Oedek-Oedekovenovenovenovenoven
mittwochs und freitags jeweils von
15 bis 18 Uhr, Annahmestelle Alf-
ter mittwochs von 10 bis 12 Uhr
NotruftafelNotruftafelNotruftafelNotruftafelNotruftafel
Polizei 110
Feuerwehr 112
Rettungsdienst 112
Krankenwagen,
Tel.: 02241/1 92 22
Ärztlicher NotfalldienstÄrztlicher NotfalldienstÄrztlicher NotfalldienstÄrztlicher NotfalldienstÄrztlicher Notfalldienst
Arztrufzentrale 11 61 17
Notdienstpraxis,
Tel.: 0228 / 64 81 91 91

Krankennotruf nach einem Pries-
ter, Tel: 0170/5507001
Giftinformationszentrale,
Tel.: 0228/ 19 240
Hospizdienst Ambulanter Hospiz-
dienst e.V. Königstr. 25, Bornheim
Koordinatorin: Ute Zirwes
Tel.: 02222/995 9449,
Mob.: 0178/813 43 13
Bürozeiten: Mo. 10 - 12 Uhr, Di. 9
- 11 Uhr, Do. 10 - 15 Uhr und nach
Vereinbarung
Jeden 2. Donnerstag im Monat
15 - 17 Uhr Hospizsprechstunde
im St. Elisabeth Seniorenzen-
trum, Am Rathaus 9, Alfter-Oe-
dekoven
Umwelttelefon des Rhein-Sieg-Umwelttelefon des Rhein-Sieg-Umwelttelefon des Rhein-Sieg-Umwelttelefon des Rhein-Sieg-Umwelttelefon des Rhein-Sieg-
KreisesKreisesKreisesKreisesKreises
(Gewässerverunreinigung):
Mo. - Do. 8.30 Uhr - 12 Uhr, 14
Uhr - 15.45 Uhr, Fr. 8.30 Uhr -12
Uhr, Tel.: 02241 / 132200 (außer-
halb dieser Zeiten Polizei unter
110)
Gefahr durch Bienen, Wespen
oder Hornissen: Imker Maresch
Tel.: 0228/96757883 o. Mobil:
0151/62504963
Öffentliche Bücherei St. Matthä-
us Alfter Hertersplatz 14, 53347
Alfter Tel.: 02222/935360
www.buecherei-alfter.de
Öffnungszeiten:
Di. 14.30 - 19 Uhr, Mi. 14.30 - 18
Uhr, Do. 9.30 - 12.30 Uhr, 14.30 -
18 Uhr, Fr.14.30 - 18 Uhr, Sams-
tag 9.30 - 12.30 Uhr
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Samstag, 01. Oktober 2022Samstag, 01. Oktober 2022Samstag, 01. Oktober 2022Samstag, 01. Oktober 2022Samstag, 01. Oktober 2022

Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
26.09.2022 um 10 Uhr26.09.2022 um 10 Uhr26.09.2022 um 10 Uhr26.09.2022 um 10 Uhr26.09.2022 um 10 Uhr

AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote
TiereTiereTiereTiereTiere

HundeHundeHundeHundeHunde
Exklusive und anspruchsvolle Exklusive und anspruchsvolle Exklusive und anspruchsvolle Exklusive und anspruchsvolle Exklusive und anspruchsvolle TTTTTierierierierier-----
FotografieFotografieFotografieFotografieFotografie

www.petram-fotografie.de, Tel. 0175/
5105310

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
KaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuch

Designerin kauft:Designerin kauft:Designerin kauft:Designerin kauft:Designerin kauft:
Pelze aller Art. Tel. 0163/2405663 oder
02205/9478473

Kaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe Klaviere,,,,,     WWWWWeine & Cognaceine & Cognaceine & Cognaceine & Cognaceine & Cognac
Achtung sofort Bargeld für Näh-/
Schreibmasch., Bücher, Tischwäsche,
Rollatoren, Zinn, Tafelsilber, Münzen,
Modeschmuck, Armband-/Taschenuh-
ren, Bekleidung D/H! Suche Rolexuhr
für Privat!  Tel.: 01634623963 Hr.
Braun! Gerne machen wir Ihnen ein
seriöses Angebot. Die Hygienevor-
schriften halten wir ein.
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Radfahren ist „in“ - und
man kann es sogar
studieren

Weniger Autos, mehr Fahrräder?
Die Corona-Krise hat gezeigt,
dass das geht. In vielen Städten
entstanden Pop-up-Radwege, eu-
ropäische Großstädte wie Barce-
lona gestalten ganze Innenstadt-
Viertel in autofreie und fahrrad-
freundliche Inseln um. Mit Erfolg:
Nicht nur das Leben der Anwoh-
ner wird ruhiger und gesünder,
auch die Geschäftsleute profitie-
ren von mehr Kunden und Um-
satz. Werden wir diesen Weg wei-
tergehen? Was muss dabei be-
achtet werden und wo liegen et-
waige Fallstricke? Wie muss man
das Thema Verkehr und Mobilität
grundsätzlich betrachten, wenn
wirtschaftliche Interessen auf
Nachhaltigkeit treffen? Das und
viel, viel mehr kann man studie-
ren. Und anschließend als Exper-
te die viel beschworene Verkehrs-
wende aktiv mitgestalten. Wo?
Zum Beispiel an der Ostfalia Hoch-
schule für angewandte Wissen-
schaften in Salzgitter. Die Fakul-
tät Verkehr-Sport-Tourismus-Me-
dien etwa bietet zahlreiche Stu-
diengänge rund um die moderne
Mobilität. Und seit Neuestem auch
eine Radverkehrsprofessur, die
vom Bundesministerium für Ver-
kehr und digitale Infrastruktur
gestiftet wurde. Damit erhält die
muskelbetriebene Zweirad-Mobi-
lität endlich einen Stellenwert in
der akademischen Ausbildung und
vielleicht gelingt ja so auch die
notwendige Verkehrswende …
Radfahren ist interdisziplinärRadfahren ist interdisziplinärRadfahren ist interdisziplinärRadfahren ist interdisziplinärRadfahren ist interdisziplinär
Das Besondere in Salzgitter ist,

dass alle verfügbaren Studiengän-
ge eine starke interdisziplinäre
Ausrichtung haben, sprich: Unter-
schiedliche Studiengänge lassen
sich kombinieren und bieten den
Studierenden so eine Ausbildung,
die ihren persönlichen Vorlieben
entgegenkommt. Da die Themen
der Radverkehrsprofessur in ver-
schiedene Studiengänge der Fa-
kultät integriert werden, kann
man sich dem Thema also von
ganz unterschiedlichen Positio-
nen und mit unterschiedlichen
fachlichen Sichtweisen nähern.
Wie die Ostfalia Salzgitter
überhaupt eine Hochschule ist,
die man sich etwas genauer an-
schauen sollte: An der topmoder-
nen Einrichtung im Südosten Nie-
dersachsens kann man insgesamt
17 Studiengänge belegen. Die
Vorlesungen und Seminare sind
nicht überfüllt, die Inhalte praxis-
nah und interessant.
Die aktuell 2.600 Studierenden
profitieren außerdem von kom-
petenten Professoren und Profes-
sorinnen, einer exzellenten tech-
nischen Ausstattung mit zahlrei-
chen modernen Computerarbeits-
plätzen und neuester Software.
Deutschlandweit einzigartig ist
beispielsweise im Bereich Medi-
en ein voll ausgerüstetes Video-
studio. Und: Alle Studierenden fin-
den ohne große Schwierigkeiten
einen Wohnplatz, ob im Wohn-
heim, in einem WG-Zimmer oder
der eigenen Wohnung. Mehr In-
fos gibt es im Internet unter
www.ostfalia.de/k/rvm. (akz-o)

Frau Professor Dr. Jana Kühl hat an der Ostfalia Hochschule die ersteFrau Professor Dr. Jana Kühl hat an der Ostfalia Hochschule die ersteFrau Professor Dr. Jana Kühl hat an der Ostfalia Hochschule die ersteFrau Professor Dr. Jana Kühl hat an der Ostfalia Hochschule die ersteFrau Professor Dr. Jana Kühl hat an der Ostfalia Hochschule die erste
Radverkehrsprofessur bundesweit besetzt. Foto: Ostfalia/MatthiasRadverkehrsprofessur bundesweit besetzt. Foto: Ostfalia/MatthiasRadverkehrsprofessur bundesweit besetzt. Foto: Ostfalia/MatthiasRadverkehrsprofessur bundesweit besetzt. Foto: Ostfalia/MatthiasRadverkehrsprofessur bundesweit besetzt. Foto: Ostfalia/Matthias
Nickel/akz-oNickel/akz-oNickel/akz-oNickel/akz-oNickel/akz-o
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